
Annahmeschluss für die Ausgabe Dezember 2013:

Freitag, 15. November 2013

November  2013 
Freitag 1.   
Samstag 2. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Sonntag 3. Sonntagsbrunch – Gasthof Auerberg 

Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Montag 4. Feuerwehr – Maschinistenausbildung 20.00 Uhr 
Dienstag 5.   
Mittwoch 6.   
Donnerstag 7.   
Freitag 8.   
Samstag 9. Gaumeisterschaft Fingerhakler 

Party Auerberghalle 20.00 Uhr 
Sonntag 10. Skibasar – Auerberghalle  
Montag 11. St.Martin – Umzug  
Dienstag 12. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr 
Mittwoch 13.  
Donnerstag 14.   
Freitag 15. Generalversammlung Abt. Ski – Gasthaus Schnitzer 

Mit den Bäumen dem Winter entgegentanzen – Waldort Kinsegg 
20.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Samstag 16.   
Sonntag 17. Veteranenjahrtag  
Montag 18.   
Dienstag 19. Nikolausschießen 19.00 Uhr 
Mittwoch 20.   
Donnerstag 21.   
Freitag 22.   
Samstag 23. 125-Jahr-Feier Schützenverein Auerberg mit Hl. Messe ab 19.30 Uhr 
Sonntag 24. Generalversammlung Landjugend – Pfarrstadel 13.30 Uhr 
Montag 25.   
Dienstag 26. Nikolausschießen 19.00 Uhr 
Mittwoch 27.   
Donnerstag 28.   
Freitag 29. Schmunzelgeschichten zum Advent – Waldort Kinsegg 19.00 Uhr 
Samstag 30. Generalversammlung Trachtenverein mit Neuwahlen - Schnitzer 

Nikolausfeier Fischereiverein 
Party Auerberghalle 

20.00 Uhr 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Aus der Gemeindepolitik

Erholungsort am Auerberg
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Asphaltierung von Straßen
Nachdem im Zuge des Neubaus der Gemein-
deverbindungsstraße Sameister-Nachsee und 
Nachsee-Holz-Abzweigung Kreisstraße WM 3 
die Asphaltierung bereits begonnen wurde bzw. 
schon abgeschlossen ist, stehen als nächste 
Schritte die Abschnitte Nachsee bis Loxhub und 
Loxhub bis Echerschwang an. Genaue Zeitan-
gaben zu den Straßensperrungen können noch 
nicht gemacht werden, da die Asphaltierungsar-
beiten witterungsabhängig sind. 
Wir bitten alle Anlieger der genannten Straßen, 
dass sie sich direkt mit dem Bauleiter vor Ort über 
den genauen Stand der Sperrungen informieren. 

Grundschule Bernbeuren
Erstklässler 2013/2014
Die 22 ABC-Schützen in Bernbeuren, darun-
ter 12 Mädchen und 10 Buben, starteten mit 
Klassenlehrerin Christine Knittel in das erste 
Schuljahr. Eingeschult wurden Sophie Bich-
lmayr, Lukas Birk, Juli Dreher, Elias Freund, 
Hanna Gehlert, Lena Gehlert, Tobias Grieser, 
Tobias Holzer, Leonhard Holzheu, Julia Hör-
mann, Lisa Keck, Jonas Kees, Samuel Kel-
ler, Katharina Kimmerle, Sophie Krötz, Sen-
na Schwingshandl, Max Stadler, Anna Lena 
Wiechmann, Marie Sofie Wiechmann, Marle-
ne Witter, Martin Wohlfahrt und Jonas Zillen-
biehler.

Foto: Kathrin Zillenbiehler
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  08860/91010 . Fax: 08860/910-15 . e-Mail: gemeinde@bernbeuren.de
Kontakt zur Gemeinde:
  08860/91010 . Fax: 08860/910-15 . e-Mail: gemeinde@bernbeuren.de
Kontakt zur Gemeinde:
  08860/91010 . Fax: 08860/910-15 . e-Mail: gemeinde@bernbeuren.de



Im Schuljahr 2013/2014 besuchen insgesamt 89 Kin-
der, davon 42 Buben und 47 Mädchen die Grund-
schule Bernbeuren
Kindergarten St. Nikolaus
Im neuen Kindergartenjahr werden derzeit 94 Kinder be-
treut, davon
• 17 Schulkinder (+ 7 reine Ferienbuchungen)
• 11 Krippenkinder
• 4 Kinder von Behinderung bedroht und
• 2 Kinder mit Migrationshintergrund
• 60 Regelkinder
Die Inklusion hat dazu geführt, dass kein integrativer Platz 
in Peiting oder anderorts für 2013/2014 mehr benötigt 
wird. Dies bedeutet eine Kosteneinsparung für die Ge-
meinde von ca. 9.000,-- € pro Kindergartenjahr. 
Es ist auch anzumerken, dass die Schülerbetreuung sehr 
gut angenommen wird. Dies geschieht im Einvernehmen 
und großem Engagement des Kindergartens und der 
Schule, wobei hierfür die leerstehenden Räume in der 
Schule genutzt werden. Auch ohne großes politisches 
Eingreifen, wurde hier ein dringend notwendiges Angebot 
bedarfsgerecht geschaffen. 

www.autohaus-heuberger.de

Audi

Ihr Volkswagen- und Audi-Vertragshändler 

MOBILITÄTSGARANTIE
Nicht nur versprochen, sondern garantiert!

Die Mobilitätsgarantie unserer Marken bietet schnelle und zuverlässige Hilfe rund um die Uhr und 

gilt ein Autoleben lang, wenn der Service regelmäßig durchgeführt wurde.

Leistungen im Pannenfall:

• Pannenhilfe

• Abschleppdienst

• Ersatzwagen

• u.v.m.

Rund um die Uhr - ein Autoleben lang.

86975 Bernbeuren

Schongauer Str. 14

Tel.: 08860 / 9192-0

87629 Füssen

Hiebelerstr. 65

Tel.: 08362 / 9192-0

Karosseriefachabteilung - Nutzfahrzeugzentrum - Gebrauchtwagenmarkt

Älter werden in Bernbeuren
Ergebnis der Bürgerbefragung durch den Seniorenbe-
auftragen

Im Februar diesen Jahres wurde vom Seniorenbeauftrag 
-ten der Gemeinde an alle Bernbeurer Bürger über 65 Jah-
re ein Fragebogen zum Thema: „Wie geht die Gemeinde 
mit der Altersentwicklung am Ort um“ verschickt. 
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation älterer 
Mitbürger zu bekommen, aber auch mehr über ihre Wün-
sche und Bedürfnisse zu erfahren, sollten die Fragebögen 
ausgefüllt bis März zurückgegeben werden.
Im Fragebogen waren 17 Fragen durch ankreuzen zu be-
antworten.
Auch eigene Antworten und Anregungen waren möglich. 
Von den 367 verschickten Fragebögen kamen 140 beant-
wortet zurück.
Das sind über 38 %, was ein sehr gutes Ergebnis ist und 
uns zeigt, dass unsere älteren Mitbürger sehr am Ortsge-
schehen interessiert sind. 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen 
bedanken, die sich die Zeit genommen haben den Frage-
bogen auszufüllen und zurück zu senden. 
Sicher werden sich einige gedacht haben, da kommt doch 
sowieso nichts dabei heraus, aber wenn wir es nicht ver-
suchen, kann auch nichts geschehen. 
Deshalb nochmals vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Das Auswertungsergebnis in Kurzform:
Von den Personen, welche die Fragebögen zurückgege-
ben haben, leben 37,7 % seit Geburt und weitere 31,4 % 
seit mehr als 40 Jahren in Bernbeuren.
78,5 % kommen in ihrer derzeitigen Wohnung gut zurecht.
Mit dem Angebot der Grundversorgung sind 74,2 % zufrie-
den. Dass dies aber in naher Zukunft nicht mehr so sein 
könnte, wird von einigen befürchtet. Leider fühlen sich 
nicht alle älteren Menschen in das soziale Leben im Dorf 
gut eingebunden. 

Oktober  2013 
Dienstag 1.   
Mittwoch 2. Oktoberfestparty – Pilsbar Auerberghalle                 20.00 Uhr 
Donnerstag 3. Bildersuchfahrt AMC 

Aktivpreisplatteln - Auerberghalle 
12.00 Uhr 
09.00 Uhr 

Freitag 4.   
Samstag 5. AMC Training – Auerberghalle 

Papiersammlung Schützenverein 
09.30 Uhr 

Sonntag 6. Sonntagsbrunch – Gasthof Auerberg 
Gottesdienst mit der Münchner Liedertafel 10.15 Uhr 

Montag 7.   
Dienstag 8. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr 
Mittwoch 9. Kath. Frauenbund – Mitgliederversammlung – Pfarrstadl 14.00 Uhr 
Donnerstag 10.   
Freitag 11.   
Samstag 12. Altmetallsammlung – Kiesgrube Grönenbach 

Veteranenverein – Schafkopfen – Gasthaus Schnitzer 
Party Auerberghalle 
10 Jahre Waldort Kinsegg – Tag der offenen Tür 

ab 09.00 Uhr 
20.00 Uhr 

11 – 17 Uhr 
Sonntag 13. Autorenlesung Nicola Förg – Auerbergmuseum 18.00 Uhr 
Montag 14.   
Dienstag 15.   
Mittwoch 16. Halbjährlicher Probealarm 11.00 Uhr 
Donnerstag 17.   
Freitag 18. Tennisplatzabbau 

Generalversammlung Fingerhakler mit Neuwahlen- Schnitzer 
Weinfest in der Bärenhöhle 

ab 15.00 Uhr 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Samstag 19. Tennisplatzabbau 
Veteranenverein – Schießen 
Ehemaligen-Musikantentreffen – Gasthof Schnitzer 

Ab 09.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Sonntag 20. Kirchweih auf dem Auerberg  
Montag 21. Bittgang nach St. Wendelin 

Kirchweih auf dem Auerberg 
Kesselfleischessen – Auerberghalle 
Kirchweihtanz  - Trachtenverein - Schnitzer 

12.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Dienstag 22.   
Mittwoch 23. Generalversammlung Schützenverein Auerberg – A’halle 20.00 Uhr 
Donnerstag 24. Kath. Frauenbund – Filzen v. Taschen oder Schuhen 

im Pfarrstadl                                                                  ab 19.00 Uhr 
Freitag 25.   
Samstag 26. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Sonntag 27. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Montag 28.   
Dienstag 29.   
Mittwoch 30.   
Donnerstag 31. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 



Bei einem möglichen Pflegebedarf hoffen 67,1% auf die 
Hilfe der Familie. Auch die verbreitete Meinung von den 
reichen Rentnern scheint nicht zu stimmen, da über 20% 
nur mit Sparen und Einschränken über die Runden kom-
men. 
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass die meis-
ten der Senioren gerne in Bernbeuren wohnen und auch 
im Großen und Ganzen zufrieden sind.
Auf der Wunschliste steht an erster Stelle ein gemütlicher 
Treffpunkt, wo man täglich hingehen kann, evtl. mit Mit-
tagsbewirtung. 
Gewünscht wird ein Supermarkt mit breitem Angebot und 
ein Haus für betreutes Wohnen, Tagespflege oder wenigs-
tens Essen für Senioren.
Ein besseres Angebot an Einkaufsmöglichkeiten wird am 
zweithäufigsten genannt. Auch eine sichere Überquerung 
der Hauptstraßen und bessere Parkmöglichkeiten am 
Friedhof werden gewünscht.
Menschen die kein eigenes Fahrzeug mehr besitzen, 
wünschen sich einen Fahrdienst zum Einkaufen oder zu 
Facharztbesuchen.
Aktive Senioren hätten gerne Seniorenabende, Sportan-
gebote und Ausflüge. Es wurden noch sehr viele Wünsche 
und Anregungen gemeldet, welche ich hier aber nicht alle 
aufzählen kann. 

ZU VERKAUFEN
Bernbeuren

Gewerbegrundstück
im Gewerbegebiet
„Am Straßfeld“
ca.  2515 m² Grund
(Teilung möglich) 

Kaufpreis 92.000 €

Martin Sutter 
08341/90818-74

www.remax-sutter.de
Die Verkaufspreise verstehen sich
zzgl. einer Provision von 3,57 %
inkl. 19 % Mwst.

Bücherei 
Autorenlesung mit Nicola Förg
Die in Prem wohnhafte bekannte Regionalkrimi-Autorin 
Nicola Förg liest pünktlich zum Erscheinungstermin ihres 
neuen Buches „Donnerwetter“ im Auerbergmuseum. Am 
Sonntag, den 13.Oktober, um 18 Uhr dürfen Krimifans in 
der Honeleshofstube gespannt sein. Denn besonders in-
teressant im neuen Werk ist, dass das Auerbergmuseum 
selbst darin vorkommt, denn die Handlung spielt rund um 
den Auerberg. 
Zum Inhalt des Buches: „Eine Wasserleiche aus dem 
Lechsee führt Gerhard Weinzirl und Evi Straßgütl auf 
den Auerberg und mitten hinein in eine Welt von seriö-
sen Archäologen und versponnenen Sonderlingen. Was 
geschah am Fuße jenes mystischen Berges, den Esoteri-
ker und einige wirre Keltenfanatiker als Heiligtum sehen? 
Musste der Mann sterben, weil er eine wissenschaftliche 
Sensation entdeckt hat?“
Gemeinsame Veranstalter der Lesung sind der Museums-
verein und die Bücherei. Der Kartenvorverkauf startet am 
1.Oktober. Jeweils montags und donnerstags von 16 bis 
18.30 Uhr können die Lesungskarten für 5 Euro direkt in 
der Bücherei erworben werden. Telefonische Reservie-
rung wäre bei Gisela Weichselsdorfer (Tel. 922615) und 
Kathrin Zillenbiehler (922799) möglich. Die Plätze sind 
begrenzt.

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Dorfmeisterschaft im Schießen 2013
Eine riesen Gaudi für die Teilnehmer. Hier eine kleine Auswahl von Schnappschüssen beim „Pantomimespiel“

(Fotos: Schützenverein Gemütlichkeit)

Der Schützenverein Gemütlichkeit sagt allen Mannschaften danke fürs Mitmachen. „Das war spitze!!!“

Alle Bilder zur Dorfmeisterschaft unter www.schuetzenverein-bernbeuren.de/fotoalbum.html



Bayernwerk-Lesezeichen
Wie viele vielleicht schon aus der Zeitung erfahren ha-
ben, gehörte die Bücherei Bernbeuren heuer zu den 50 in 
Bayern ausgezeichneten Büchereien, die eine gute Kin-
der- und Jugendarbeit betreiben. Der Gewinn von 1.000 
Euro freute uns sehr, denn wir haben damit so kurz nach 
der Eröffnung nicht gerechnet. Die gute Zusammenarbeit 
mit der Schule, sowie verschiedenste Aktionen haben die 
Jury überzeugt und mit dem Preis konnten wieder viele 
Bücherwünsche in Erfüllung gehen. 

Sommerferien
In den Ferien hatten wir zwar nur einmal wöchentlich ge-
öffnet, allerdings tat dies unseren Ausleihzahlen keinen 
Abbruch. Rund 1000 Medien wurden an den 6 Öffnungsta-
gen entliehen (und natürlich auch wieder zurückgebracht), 
so dass es jede Menge zu tun gab.
Unsere Angebote im Rahmen des Ferienprogramms wa-
ren ebenfalls ein großer Erfolg. So besuchten unser Bilder-
buchkino „Bauer Beck fährt weg“ 25 Kinder, der Kinospaß 
im Nebenraum zählte 30 junge Besucher und das Lesen 
am Lagerfeuer gegen Ende der Ferien lockte nochmals 
knapp 20 Kinder zu uns.

Wir freuen uns jetzt auf einen schönen Herbst und hoffen 
weiterhin auf so viele kleine und große Leser/innen in un-
serer schönen Dorfbücherei!

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Bilder: Kathrin Zillenbiehler
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claus.reinwald@t-online.de

Dorfmeisterschaft im Schießen 2013
Jungfischer erstmals Dorfsieger aus 39 Mannschaften

Der Spaßfaktor und die vielen Mitwirkenden zeichneten 
auch heuer wieder die mittlerweile 21.Dorfmeisterschaft 
im Schießen des Schützenvereins „Gemütlichkeit“ aus. 
Vorsitzender Eberhard Klaus konnte 156 Teilnehmer 
zum Kleinkaliber- und Luftgewehr-Wettkampf begrüßen. 
Dazu kamen mit Pantomime, „Kugelbändel“ und einer 
Glücksscheibe weitere Möglichkeiten zum Punktesammeln 
hinzu. Wie nannte es Klaus an der Siegerehrung grinsend: 
„Es ist schon erstaunlich, wie viel Spaß man mit den 
primitiven Spielen haben kann, die wir euch anbieten“. 
Bei „Kugelbändel“ galt es acht Seile, die jeweils vorne 

und hinten mit einer Holzkugel abgeschlossen waren, auf 
eine Punkteleiter  zu werfen, so dass die Seile entweder 
nur dran hingen blieben oder sich im besten Fall drum 
herum wickelten. Hier war Maßarbeit gefragt und bester 
Werfer war Christian Burger aus der Mannschaft „BSE“ 
mit 31 Punkten. Bei Pantomime wechselten sich die vier 
Teammitglieder mit der Erklärung der Begriffe ab, so 
dass es zehn Minuten richtig zur Sache ging. In dieser 
Disziplin lagen die „mutigen Feiglinge“ mit unglaublichen 
62 Wörtern an der Spitze. Auch Vize-Bürgermeister Karl 
Lieb begrüßte die „Wildschützen und die gezähmten 
Schützen“ und bedankte sich für die vielen Dienste und 
Auswertungen, welche die Mitglieder des Schützenvereins 
während der gesamten Woche zu meistern hatten. Den 
Sieg holte sich in diesem Jahr „selbst völlig überrascht“ 
mit nur zwei Punkten Vorsprung auf den Zweitplatzierten 
die Mannschaft „Jungfischer“ mit den Schützen Daniel 
Bißle, Florian Eurisch, Bernhard Flemnitz und Dominik 
Rustler. Sie erhielten den Siegerpokal und wie alle 
anderen Teilnehmer auch kleine Preise. Als weitere Gaudi, 
hatten die Schützen unter 20 Stühle der Gäste kleine 
Getränkegutscheine geklebt, so dass im Anschluss an die 
Siegerehrung das große Suchen losging.
Die weiteren Platzierungen: 2. Feldhofbuabe, 3. 
Auerbergschützen Herren, 4. Tannesbichl-Team, 5. BSE, 
6. Fischereiverein, 7. AMC 1, 8. Die mutigen Feiglinge, 
9. Gemeinderat, 10. Die Ultras, 11. Feuerwehr 2, 12. Dia 
Super Guata, 13. Eisstockschützen, 14. Veteranenverein, 
15. Drei plus Eins, 16. Stammtisch Auerberghalle, 17. 
Bäuerinnen, 18. Feuerwehr 1, 19. Tennis hoch3, 20. Vier 
Engel für Anni, 21. Die vier Pflaumen, 22. Fingerhakler 2, 
23. Bayr`s Fanclub, 24. Rollerfreunde, 25. Georgirittverein, 
26. Starlights, 27. Drei Engel und ein Bengel für Viewi, 
28. Lucky Loser, 29. AMC 2, 30. Entenviertel, 31. 
Auerbergschützen Damen, 32. BBV, 33. Volltreffer, 34. 
Jugendheim, 35. Fingerhakler 1, 36. Landjugend, 37. Die 
Wizzards, 38. Gemeindemädels mit Florian, 39. Doping.
 Text und Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Dorfmeister im Schießen 2013 wurde die Mannschaft 
„Jungfischer“ mit Daniel Bißle, Florian Eurisch, Bernhard 
Flemnitz und Dominik Rustler. Mit auf dem Siegerfoto 
ganz rechts der 2. Bürgermeister Karl Lieb und der 
1. Schützenmeister Eberhard Klaus (links).



Sonstiges

 

 
Service‐Angebot der EVA GmbH: 

Kostenpflichtige Abholung von 
Baum‐ und Strauchschnitt im Herbst 
Die EVA bietet im Herbst eine Abholung von gebündeltem 
Baum‐ und Strauchschnitt an. Die Abholung von bis zu 3 cbm je 
Grundstück kostet 17,85 Euro inkl. MWSt.. 

Bis zum 15. Oktober nimmt die EVA GmbH die Anmeldungen 
an; die Abholung erfolgt etwa Ende Oktober / Anfang Novem‐
ber. Der genaue Termin wird vorher mitgeteilt. Die Bündel dür‐
fen maximal 1,5 m lang sein und 25 kg wiegen. 

Gras, Laub, Blumen, Bioabfälle, (Geranien)Erden, Wurzelstöcke 
oder andere kleinteilige Gartenabfälle werden nicht abgeholt. 

 

Wenn Sie eine Abholung von  Strauch‐ und Baumschnitt beauf‐
tragen möchten, wenden sich bitte an die Abfallberater der 
EVA GmbH: 

Claudia Knopp: Tel. 08868‐1801‐80,  
  E‐Mail: claudia.knopp@eva‐abfallentsorgung.de 

Wilhelm Westenrieder: Tel. 0881‐40803,  
  E‐Mail: wilhelm.westenrieder@eva‐abfallentsorgung.de 
 

Einladung zum Info-Abend 

VORSORGE FÜRS ALTER 
- Patientenverfügung - Testament
- Vorsorgevollmacht - Vererben
- Schenkung    - Stiften

Referenten 

Bruno Geßele, Notar a.D., Freising 
Wolfgang Kastl, Steuerberater, München 

Dienstag, 22. Oktober 2013 
19.00 Uhr 

Sparkassenforum in der Schongauer Altstadt 
Sparkassenplatz 1 (Ecke Friedhof-/Liedlstraße)

unterstützt durch 

Zu verkaufen.....

Bernbeuren, Nähe Eglsee, Wiese, 2-3 
schnittig, ca. 1 ha.
Tel.: 0157/71840175

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de

Hecken und Sträucher
Schon mehrmals wurde darauf hingewiesen, dass die He-
cken und Sträucher von den Grundstückseigentümern zu-
rückgeschnitten werden müssen. Leider kommen nicht alle 
Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen dieser Ver-
pflichtung nach. Der Gemeinde Bernbeuren ist es  im Win-
ter dann nicht möglich, zu räumen und zu streuen, welches 
seitens der Anwohner gefordert ist, wenn die Anlieger ihrer 
Verpflichtung nicht nachkommen. Auch ein Durchkommen 
von Schulbussen, Milchtankwagen und Rettungsfahrzeu-
gen ist dadurch schwierig. Wir bitten deshalb nochmals 
darauf zu achten, dass Wege und Straßen von Ästen 
freigehalten werden, besonders auch im Außenbereich.
Weiters bitten wir alle Grundstückseigentü-
mer, bei denen Hydranten auf den Grundstü-
cken stehen, dass diese von Hecken und Sträu-
chern freigeschnitten bzw. abgezäunt sind.
Sollten die Anlieger dieser Aufforderung nicht nach-
kommen, so ist die Gemeinde gezwungen, das Zu-
rückschneiden der Hecken und Sträucher selbst zu 
veranlassen und die entstandenen Kosten den jeweili-
gen Grundstückseigentümern in Rechnung zu stellen. 
Sollten Schäden durch Äste und Büsche an Fahrzeugen 
etc. entstehen, wird allein der Grundstückseigentümer 
dafür belangt. 

Halbjährlicher Probealarm 
Die  Sirenen zur Warnung der Bevölkerung werden wie-
derum aufgrund der Funktionstüchtigkeit und der  In-
formation der Bevölkerung überprüft. Sie werden 
deshalb am Mittwoch, 16.10.2013, um 11.00 Uhr mit 
einem Heulton von einer Minute Dauer  durch die Leit-
stelle Oberland aktiviert. Die Bevölkerung wird darauf 
hingewiesen, die örtlichen Radiosender einzuschal-
ten um weitere Informationen zum Verhalten, zum Un-
glück, zur Aufforderung der Mithilfe usw. zu erhalten.
Zum Thema Warnung der Bevölkerung können sie auch 
am Bürgertelefon des Landkreises Weilheim-Schongau 
am 16.10.2013 in der Zeit von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0881/681-1100 Näheres erfragen.

Schulweg – Radeln in der Dunkelheit
Bereits jetzt ist wieder erkennbar, dass viele Radfahrer 
morgens ohne Licht fahren.
Wir weisen darauf hin, das hier eine „Aufsichtspflicht der 
Eltern“ besteht.  Eltern müssen dafür sorgen, dass die Rä-
der ihrer Kinder den gesetzlichen Vorgaben entsprechen 
und  ihre Kinder darüber aufklären, dass sie bei Dunkel-
heit und schlechter Sicht immer mit Licht fahren müssen. 
Kleidung macht den Unterschied! Nicht nur das Fahrrad 
sollte sichtbar sein. Kleidung mit integriertem Reflexma-
terial oder reflektierendes Zubehör – wie z. B. Bänder – 
machen die Fahrer bei Dunkelheit deutlich früher sichtbar.

Hauptuntersuchung an land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen – Sammeltermin 
2013
Im vierten Quartal, je nach Fälligkeit, findet in unserer 
Gemeinde wieder ein Sammeltermin für die Hauptunter-
suchung an land- und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen 
statt. Bei diesem Termin können alle Zugmaschinen mit 
einer Höchstgeschwindigkeit bis max. 40 km/h, auch mit 
Druckluftbeschaffungsanlage, geprüft werden.
Rechtzeitig vor dem Sammeltermin erhalten alle Fahr-
zeughalter, die vor zwei Jahren ihre Zugmaschine vor-
gestellt haben, ein persönliches Anschreiben mit der An-
gabe über Termin und Prüfplatz. Fahrzeughalter die vor 
zwei Jahren nicht beim Sammeltermin waren oder noch 
kein Fahrzeug vor Ort vorgestellt haben, laden wir recht 
herzlich zur Hauptuntersuchung 2013 in Bernbeuren ein. 
Sie erhalten gerne einen Termin und auf Wunsch ein An-
schreiben. Bitte teilen Sie dem TÜV dazu Ihre Anschrift 
mit: Sie erreichen diesen unter Telefon: 08841/488020, 
Fax: 08841/488023 und email: BYS-WOR@tuev-sued.de 

TÜV SÜD Auto Service GmbH
Niederlassung Wolfratshausen

Überprüfung von Wasseruhren
Wir weisen  darauf hin, dass Wasseruhren regelmäßig zu 
überprüfen und  Unregelmäßigkeiten (zuviel Wasserver-
brauch)  sofort zu melden sind, damit Leckstellen geortet 
und behoben werden können.
Auch sollten Augen und Ohren offengehalten werden, um 
auffällige Nassstellen festzustellen und unübliches Rau-
schen wahrzunehmen.

++ Der Neue ASX mit intelligentem Allradantrieb und 6-Gang-Automatik ++

Der neue ASX 4WD jetzt auch mit Automatikgetriebe!

angetrieben vom variablen und abschaltbaren Allradantrieb.  

*NEFZ-Messverfahren (RL 715/2007 EG), ASX 2.2 DI-D 4WD AT: Verbrauch (l/100 km);

Erfahren Sie den kräftigen 2.2 ltr. Diesel, kombiniert mit einer 6-Gang-Automatik,

  innerorts 7.1 / außerorts 5.1 / kombiniert 5.8 / CO²-Emission kombiniert 153 g/km Effizienzklasse C

bahnhofstrasse 20 + 26   tel 08862-8341   fax 7323    info@auto-notz.de   www.auto-notz.de



Auerbergland-Pfaffenwinkel (AL-P)
Die Förderphase der EU mit LEADER endet 2013. Zur 
nächsten Förderphase 2014 - 2017 wird sich AL-P mit ei-
nem neuen REK erneut bewerben.
Die zurückliegende Zeit der finanziellen Begleitung mit 
LEADER kann als sehr positiv bewertet werden zumal 
AL-P in Bayern zu den Spitzenreitern mit Projekten und 
Finanzierung gehört. 
Bei 34 Einzel- und 8 Kooperationsprojekten entstand eine 
Investitionssumme von 5,25 Mio €. Daraus wurden 2,27 
Mio € an Zuwendungen aus LEADER generiert.
Der Durchschnitt der Bayer. LAG‘s liegt bei 1,3 Mio. €.
Um den Erfolg weiter in die Zukunft zu erhalten, evtl. zu 
steigern, werden sich die Mitgliedsgemeinden bereits vor-
bereitend mit neuen Projekten befassen, um diese rasch 
zum Beginn der neuen Förderphase vorlegen zu können.
Großen Anteil zum Gelingen der Projekte ist dem Regio 
nalmanagement beim Landratsamt Weilheim-Schongau, 
dem Büro Walk im Auerbergland - Roßhaupten und weite-
ren Projektbetreuern zuzuschreiben.
Dazu die sehr gute Unterstützung durch die LEADER-För-
derstelle beim Amt für Landwirtschaft in Kempten. 

Steuern und Abgaben
Am 15. November 2013 werden zur Zahlung fällig:
Grundsteuer:  4. Rate 2013
Gewerbesteuer VZ 4. Rate 2013 
Wasser- und Abwassergebühren
Die Konten der Zahlungspflichtigen mit Abbuchungsauf-
trag werden zum  15. November 2013 belastet!

Hinweis
Ab sofort besteht bei der Verwaltungsgemein-
schaft Bernbeuren die Möglichkeit im Bürger-
büro z.B. Ausweise, Gewerbemeldungen und 
Gebühren aus dem Einwohnermeldeamt usw.  
bargeldlos zu bezahlen.

Sonnensegel am Spielplatz
Die Gemeinde Bernbeuren dankt den Gemeinderäten Karl 
Lieb und Kathrin Zillenbiehler, sowie den Helfern/innen 
Andrea Greisel, Thomas Zillenbiehler, Christian Lieb, Ja-
nina Bauer, Thomas Feneberg und Martin Hinterbrandner 
für die Errichtung des Sonnensegels über dem Sandplatz. 
Die Mutter-Kind-Gruppe hatte das Segel bereits im Vor-
jahr über einen Kinderflohmarkt finanziert. Nun konnte es 
dank den ehrenamtlichen Freiwilligen endlich aufgestellt 
werden. Bezüglich Verletzungsgefahr und Standsicherheit 
wurden zahlreiche Recherchen geführt und beachtet. . Die 
Gemeinde übernahm die Kosten für die Stützen und Hal-
terungen, die Firma Alois Suiter spendierte die vier Funda-
mente. Noch ein herzliches Vergelt`s Gott an alle!

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992

Trachtenverein „D‘ Auerbergler“ Bernbeuren
Kirchweihtanz
Am Montag, 21.10.2013 veranstaltet der Trachtenverein 
„D‘ Auerbergler“ Bernbeuren im Gasthaus Schnitzer wie-
der einen Kirchweihtanz. 
Beginn ist um 20.00 Uhr, zum Tanz spielen verschiede-
ne Musikanten vom Verein auf. Die gesamte Bevölkerung 
ist recht herzlich eingeladen, zusammen mit uns zu feiern 
und zu tanzen.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Josef Echtler
Leiter der Geschäftsstellen 
Bernbeuren und Burggen

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Das Sparkassen-Finanzkonzept ist ganz individuell auf Ihre persönlichen Wünsche, 
Ziele und Pläne zugeschnitten - testen Sie‘s. Termin über Telefon 08861 216-888. 
Nähere Informationen dazu auch im Internet unter www.sparkasse-schongau.de 
Wenn‘s um Geld geht - Kreissparkasse.

08/15-Beratung kann jeder - wir können mehr!

Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit • Altersvorsorge • Vermögen

Kath. Landjugend
Erntedank:
Auch in diesem Jahr feiern wir das Erntedankfest am 6. 
Oktober (10:15 Uhr) mit einem Jugendgottesdienst und 
werden anschließend gesegnete Minibrote verteilen ge-
gen eine Spende. Der Erlös geht wieder an ein Hilfspro-
jekt im Senegal. Über freiwillige Bäcker/innen aus der Ge-
meinde freuen wir uns sehr. Bitte bei Martina Kaufmann 
unter Tel.: 08860/270 melden.

Theater
Der Herbst ist Theaterzeit in Bernbeuren – heuer für die 
Landjugend. Mit dem heiteren Dreiakter „Altes Eisen“ von 
Erwin Zweng versuchen sich die 11 Spieler/innen diesmal 
an einem Stück, welches zwischen Ehrenamt und Ersatz-
teilen für reichlich generationsübergreifenden Zündstoff 
sorgt. Hauptperson ist der vielbeschäftigte Mehrfach-
Vorstand Johann Meier, der mehr als eingespannt ist mit 
seinen vielen Posten. Seine Landmaschinen-Werkstatt 
kommt da schon mal zu kurz. Wenn dann noch Vereins-
mitglieder, die nervige Nachbarin, ein Sozialdienstleisten-
der oder eine polnische Altenpflegerin ins Spiel kommen, 
wird’s erst recht interessant. Spieltermine wären diesmal:
Fr., 25.Oktober
Sa., 26.Oktober
Do., 31.Oktober
Sa., 2.November
Fr., 3. November 
jeweils 20 Uhr in der Auerberghalle
Der Kartenvorkauf ist ab 10.Oktober unter Tel. 350 bei 
Familie Lieb möglich. Wer Karten oder einen Gutschein 
verschenken möchte, kann dies ebenfalls unter Tel. 350 in 
die Wege leiten. Der Eintritt beträgt 7 Euro für Erwachse-
ne und 4 Euro für Kinder einschließlich 13 Jahre. Wir be-
danken uns auf diesem Weg schon einmal bei der Firma 
Högg in Prem für die geniale Gruppenbild-Lokalität und 
dem Sanitätshaus Gürtner in Schongau für den benötigten 
Rollstuhl!

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Kath. Frauenbund
Terminvorschau:

09.10.13  Mitgliederversammlung
    im Pfarrstadel   14.00 Uhr

24.10.13  Filzen - Taschen oder Schuhe
                im Pfarrstadel                     ab  19.00 Uhr

04.12.13  Adventfeier im Pfarrstadel  14.00 Uhr  

Gut Kinsegg  •  Tel.: 08367/352

www.waldort.de

zum Lernen und Feiern 
für jedes Alter,

zu jeder Jahreszeit

Waldort
Gut Kinsegg

Natur- und erlebnispädagogische Veranstaltungen 
(auch für Schulen und Kindergärten)

Selbstversorgereinrichtung mit Seminarraum
(auch zum Vermieten für private Feiern)

ganzjähriges Natur- und Kulturprogramm

   10
 Jahre

Auerbergstraße 13  
 86975 Bernbeuren

Telefon 0 88 60/92 21 64 
Fax 0 88 60/9 21 98 97

www.holzdesign-kraut.de 
info@holzdesign-kraut.deHo
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Christbäume für Friedhof und Kriegerdenk-
mal
Die Gemeinde Bernbeuren sucht auch heuer 
wieder Christbäume für den Friedhof und das 
Kriegerdenkmal. Sollte jemand aus seinem Pri-
vatbereich einen Baum übrig haben bzw. sowie-
so fällen müssen, freut sich die Gemeinde über 
Ihre Spende.

Kommunalwahl 2014
Die Wahlen für den Gemeinderat und den ersten Bürger-
meister finden am 16.03.2014 statt. Die Vorbereitungen 
der Unabhängigen Wählergemeinschaft, die bis dato par-
teifrei die Mitglieder des Gemeinderates stellt, sind bereits 
angelaufen. Es wurde festgelegt, dass am 04.12.2013 die 
Aufstellungsversammlung der Wählergemeinschaft in der 
Auerberghalle für den Gemeinderat und der Nominierung 
für das Amt des 1. Bürgermeisters stattfindet. 

Die Einwohner der Gemeinde Bernbeuren sind aufgerufen 
in der Vorbereitung zur Wähler- versammlung mitzuhelfen, 
Personen zu finden, die für den Gemeinderat kandidieren 
und diese bei der Versammlung aufrufen und vorschlagen. 
Aus persönlichen und privaten Gründen werden einige 
von den derzeitigen Gemeinderäten nicht mehr kandidie-
ren. Auch Bürgermeister Schmid hat bekanntgegeben, 
dass er sich nicht mehr um das Amt des ersten Bürger-
meisters bewirbt. Im Sinne einer vernünftigen Quote ist es 
wünschenswert wenn auch Frauen nominiert werden und 
sich diese zur Wahl stellen. 

Regionalverkehr Oberbayern
Um die Akzeptanz der Busverkehre zu verbessern und die 
Auslastung zu erhöhen, wurde im Rahmen des Schulbe-
ginns eine zusätzliche Fahrt zwischen Bernbeuren und 
Schongau eingeführt.
Diese beginnt um 05.35 Uhr an der Haltestelle Gasthaus 
Krone und bedient auch die Haltestellen Bernbeuren 
Gasthaus Schnitzer (05.36 Uhr) und Bernbeuren Ried-
leweg (05.37 Uhr). Die Ankunft in Schongau erfolgt um 
06.20 Uhr, wodurch der Zug um 06.29 Uhr nach Weilheim 
erreicht wird. Die neue Fahrt verkehrt Montag bis Freitag 
an Schultagen. 

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Ankündigung von hydrogeologischen Kartierarbeiten und 
Grundwasserbeprobungen im Rahmen der EU-Maßnahme 
„Informationsoffensive Oberflächennahe Geothermie 2012-
2015“
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) führt im Auf-
trag des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und 
Gesundheit mit Kofinanzierung aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung der EU im Zeitraum vom 
01.02.2012 bis 31.12.2015 das Projekt „Informationsoffen-
sive Oberflächennahme Geothermie 2012 - 2015“ durch. 
Ziel ist die Erstellung bodenkundlicher, geologischer und 
hydrogeologischer Fachdaten und Karten im Maßstab 1 
: 25000 bzw. 1 : 50000 als Grundlage für Rahmenbedin-
gungskarten zur oberflächennahen Geothermie und die 
Bereitstellung der Daten für Öffentlichkeit und Verwaltung 

Zweckverband kommunale Verkehrsüberwa-
chung
Die Messungen über das Geschwindigkeitsanzeigegerät, 
welches seit mehreren Jahren an verschiedenen Straßen 
im Ortsgebiet temporär aufgestellt waren, haben erhebli-
che Überschreitungen der zulässigen Geschwindigkeiten 
für Verkehrsteilnehmer aufgezeigt. Der Zweckverband 
hat in den letzten 3 Wochen in der Schongauer Straße, 
Füssener Straße und Kaufbeurer Straße Probemessun-
gen durchgeführt mit einem erschreckenden Ergebnis. So 
wurde z.B. in der Füssener Straße von 44 % der 21.000 
Fahrzeuge eine Geschwindigkeit von mehr als 55 km/h 
festgestellt. Mehr als 70 km/h fuhren 677 Fahrzeuge. 
Selbst mit über 100 km/h werden Fahrzeuge während des 
Tages gemessen. Das Gleiche gilt auch für die Schongau-
er Straße und Kaufbeurer Straße. Dieses riskante Verhal-
ten und besonder des unverantwortlichen Verhalten der 
Raser ist dringend Einhalt zu gebieten, welches nur über 
sogenannte Blitzer möglich ist. Die bisherigen Anzeigen 
der gefahrenen Geschwindigkeit wird wohl ignoriert und 
hatte nicht den Erfolg der freiwilligen Verkehrserziehung, 
weshalb diese nun restrektive Maßnahme der Verkehrs-
kontrolle mit Bußgeld bis Entzug der Fahrerlaubnis not-
wendig macht. Bereits ein Unfalle mit Personenschaden 
besonders mit einem Kind ist ein Unfall zuviel. Diesen will 
die Gemeinde durch die Geschwindigkeitsmessungen mit 
dem Zweckverband vorbeugen.

Ein Schwerpunkt der laufenden zum Teil enormen Über-
schreitungen der Geschwindigkeitsbeschränkung ist im 
Bereich des Haslacher See festzustellen. Besonders Ge-
fährdungen entstehen zur Badesaison. Aber auch ganz-
jährig auf Grund der zum Teil unübersichtlichen Kurven 
mit tückischen Glättebildungen im Winter. Hier haben sich 
schon sehr viele Unfälle ereignet mit mehreren Todesfäl-
len. 

Eine eingehaltene Geschwindigkeitsbeschränkung bringt 
nicht nur Sicherheit für andere Verkehrsteilnehmer und 
Fußgänger sondern auch dem Fahrzeugführer selbst.

Die beschlossene Maßnahme der Gemeinde Bernbeuren 
dient nicht dazu, Verkehrsteilnehmer abzukassieren, son-
dern in aller erster Linie der Verkehrserziehung und der 
Sicherheit aller Beteiligten auf öffentlichen Straßen insbe-
sondere innerhalb des Ortsgebietes. 
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Sa. 12. Oktober 2013, 11 bis 17 Uhr 

10 Jahre Waldort: Tag der offenen Tür 

    Programm für jedes Alter: 

 Spannende Aktionen mit Wald-, Natur- und Erlebnispädagogen 
 Führung durch die gesamte Anlage 
 Klettern an der Boulderwand 
 Lagerfeuer mit Stockbrotbacken 
 Besuch im Hirschgehege 
 Märchen im Heulager 
 Bauernpizza vom Schlögelmühl-Holzbackofen 
 Kaffee und Kuchen 

 

Freitag, 15. 11. 2013, 19 Uhr 
„Mit den Bäumen dem Winter entgegentanzen“ 
 

Ein meditativer Abend mit Baumtänzen,  Baumbildern,  Gedichten und Gedanken 

Baumtänze: mit Dr. Mechthild Echtler, Rottenbuch 

Eigene Bilder und ausgewählte Texte: Christa Rodenkirchen 

 

Freitag, 29.11.2013, 19 Uhr                                    
„Schmunzelgeschichten zum Advent“ 

Humoriges vorgetragen von Manfred Karlinger, Bernbeuren 

Musikalische Einlagen:  „Leederer Saitenmusik“ 

 
Vorankündigung: 

7. Dezember, 13 bis 18 Uhr    

Traditioneller Weihnachtsmarkt   
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Förderverein Kindergarten und Schule e.V.    
Bernbeurer Ferienprogramm 2013 

Liebe Bernbeurer Kinder und Eltern! 

Das absolute Highlight des Fördervereines ist jedes Jahr das Ferienprogramm, das in diesem Jahr bereits 
zum 11. Mal durchgeführt wurde.  
Es ist immer wieder ein unglaublicher großer Aufwand alles zu planen, zu schreiben, den Zeitplan 
einzuhalten und auch wieder Veranstalter zu gewinnen. Aber dieser Aufwand lohnt sich auf jeden Fall, 
wenn wir unsere Kinder (und auch die Eltern) glücklich machen können! 

Die Anmeldung erfolgte heuer erstmals an einem Freitag Nachmittag und Samstag Vormittag und 
außerdem im Pfarrstadel. Dies ist lt. Rücksprache mit den Eltern eine bessere Lösung, da jeder am 
Wochenende eher die Möglichkeit hat sich anzustellen als an einem Wochentag. Außerdem hat man die 
Chance auf seine „Wunschveranstaltung“.  

An insgesamt 50 (!) Veranstaltungen, manche davon gleich mehrfach, nahmen heuer  
110 Kinder teil.  

Wir, die Vorstandschaft des Fördervereines, möchten uns ganz herzlich bei allen Veranstaltern, Vereinen 
und den vielen freiwilligen Helfern und Eltern für die Unterstützung bedanken, denn ohne Euch wäre das 
Ferienprogramm gar nicht möglich!! 

Die diesjährigen Veranstalter waren: 
Golfplatz Stenz, Familie Osterried 
Studio M3, Conny und Inge 
Janina Bauer, Hr. Jürgensen und Hr. Gruber - Yachtschule Forggensee 
Fingerhakler, Josef Waibl 
Büchereiteam 
Fitness-Stall Badwerk, Andrea Balzer 
Dorfspatzen, Sandra Böck und Sandra Sturm 
Familie Eckert und Graminsky 
Tennisclub, Gerhard Nacke 
Feuerwehr, Jakob Bißle 
Familie Kratzer-Stögbauer 
Jugendmusikkapelle, Anna Mair und Elisabeth Keck 
Sandra Hüdig 
Obst- und Gartenbauverein, Wolfgang Tenzer 
Bund Naturschutz, Barbara Zach 
Reinhard Frech 
Waldort Gut Kinsegg, Frau Rodenkirchen 
Jasmin u. Wolfgang Schleich 
Michaela Steiger und Katharina Hack 
Birgit Streif und Verena Greisel 
Fischereiverein, Daniel Bißle 
Skiclub, Gerhard Nacke 
Ute Echtler 
Lisa Straub 
AMC, Stefan Lang 
Bäuerinnen, Ulrike Scholz  

Dankeschön auch an die Gemeinde, welche wieder die Kosten der Versicherung übernommen hat! 

Der Förderverein konnte 238,00 € für den Kindergarten und die Schule einnehmen. 

Nochmals VIELEN ♥-LICHEN DANK! 

Auf ein Neues im Sommer 2014 - Euer Förderverein Kindergarten und Schule e.V. 

in einem Internet-Informationssystem. Die Bearbeitung er
folgt für komplette Planungsregionen.
In diesem Zusammenhang werden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des LfU im Rahmen der Hydrogeologischen 
Landesaufnahme von Bayern im Lauf des Jahres 2013 
sowie 2014 in der Region hydrogeologische Kartierarbei-
ten durchführen. Hierbei werden insbesondere Brunnen, 
Grundwasserstandsmessungen und Beprobungen durch-
geführt. 
Bei bekannten Objekten werden sich die LfU-Mitarbeiter 
im Vorfeld bilateral mit den Eigentümern in Verbindung 
setzen. Bei Neukartierungen kann erforderlich sein, aus-
gewählte forst- und ackerbaulich genutzte Flurstücke so-
wie Privatgrundstücke kurzzeitig zu betreten. Das Betre-
ten von umfriedeten Privatgrundstücken bzw. die dortige 
Durchführung von Messungen oder Probenahmen erfolgt 
selbstverständlich nur mit Zustimmung der Eigentümer. 
Es wird darauf geachtet, dass diese Tätigkeiten schadlos 
vonstatten gehen. Es kommen sowohl Dienstfahrzeuge 
als auch dienstlich genutzte Privatfahrzeuge zum Einsatz.
Für die Untersuchungen entstehen den Eigentümern kei-
ne Kosten. Die Ergebnisse werden am LfU unter Berück-
sichtigung datenschutzrechtlicher Aspekte behandelt und 
dienen zur Erstellung der amtlichen hydrogeologischen 
Karte von Bayern im Maßstab 1 : 50000 bzw. 1 : 100000 
mit Erläuterung.

Aus dem Vereinsleben...

Altmetallsammlung der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren führt am Samstag, 
12.10.2013 von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr bei der Gemein-
dekiesgrube eine Altmetallsammlung durch. Bei dieser Alt-
metallsammlung können sämtliche Altmetalle über die bei 
der Kiesgrube Grönenbach aufgestellten Schrottcontainer 
kostenlos entsorgt werden.
Angenommen werden auch ganze Erntemaschinen wie 
z.B. alte Kreisler oder Heumas. 
Nicht angenommen werden Altautos, Batterien, Kühl- oder 
Gefriergeräte sowie Problemmüll und Weißblechdosen.

Jahresrückblick der Fingerhakler
Die Vorstandschaft der Fingerhakler gratuliert allen Meis-
tern, Vizemeistern und Punktehaklern 2013. Auch möch-
ten wir uns bei allen Schlachtenbummlern, Unterstützern 
und Eltern bedanken. Die nächsten Termine sind am 18. 
Oktober die Generalversammlung ab 20 Uhr im Gasthaus 
Schnitzer. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden, da dieses Jahr Neuwahlen anstehen. Und am 2. 
November findet ebenfalls im Gasthaus Schnitzer ab 20 
Uhr die Gaumeisterschaft statt.

Die Platzierungen im Einzelnen:
Bayerische Schülermeisterschaft

6 und 7 Jahre
5. Simon Schnitzer, 13. Dominik Greisel
8 und 9 Jahre
1. Franz Klöck, 7. Jakob Angerhofer, 11. Florian Greisel
10 und 11 Jahre
19. Jakob Johann Bißle, 23. Patrik Angerhofer
12 und 13 Jahre
2. Hermann Hiltensberger, 8. Florian Schnitzer, 10. Tobi-
as Mayrock, 11. Paul Kögel, 12. Anton Bißle, 13. Fabian 
Socher
14 und 15 Jahre
4. Simon Reichart, 5. Max Socher, 7. Florian Sprenzel, 8. 
Simon Hiltensberger, 9. Markus Brugger, 15. Florian Rieg-
ger, 16. Florian Harsch
Gesamt
1. Ammergau 39 Punkte, 2. Werdenfels 21 Punkte, 3. Au-
erberg 18 Punkte

Alpenländische Schülermeisterschaft

8 und 9 Jahre
1. Franz Klöck, 5. Dominik Greisel, 6. Jakob Angerhofer, 7. 
Simon Schnitzer, 13. Johannes Streif
10 und 11 Jahre
7. Jakob Johann Bißle, 10. Elias Kees, 11. Florian Greisel, 
13. Patrik Angerhofer
12 und 13 Jahre
1. Hermann Hiltensberger, 4. Moritz Schuster, 6. Paul Kö-
gel, 8. Anton Bißle, 10. Florian Schnitzer
14 und 15 Jahre
3. Max Socher, 4. Tobias Schuster, 5. Phillip Schuster, 7. 
Simon Hiltensberger, 9. Markus Brugger, 10. Florian Rieg-
ger, 12. Florian Sprenzel
Gesamt
1. Ammergau 31 Punkte, 2. Auerberg 28 Punkte, 3. Isar

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570



gau 17 Punkte

Deutsche Meisterschaft

Jugend
11. Franz Socher, 18. Markus Brugger, 24. Florian Spren-
zel, 26. Josef Sprenzel, 29. Florian Riegger, 33. Simon 
Reichart
Junioren
3. Simon Sprenzel, 7. Simon Epp, 9. Georg Göttl, 10. Fa-
bian Waibl, 12. Maximilian Müller, 18. Martin Sprenzel
Senioren 2
1. Hermann Dreher, 4. Magnus Eierstock, 6. Josef Lory
Senioren 1 leicht
2. Hans-Peter Reichart, 3. Hubert Greisel, 9. Engelbert 
Schmölz
Senioren 1 schwer
6. Josef Hiltensberger
Leichtgewicht
8. Stefan Hipp, 11. Josef Waibl
Mittelgewicht
8. Andi Fischer, 9. Matthias Hindelang, 15. Anton Socher, 
16. Manfred Straub, 23. Andreas Schuster, 25. Rudi Fi-
scher
Halbschwergewicht
11. Thomas Brugger, 18. Magnus Reichart
Schwergewicht
3. Markus Geisenhof, 8. Franz Schuster, 16. Christian 
Keck
Gesamt
1. Ammergau 48 Punkte, 2. Werdenfels 31 Punkte, 3. Au-
erberg 28 Punkte

Alpenländische Meisterschaft

Jugend
2. Simon Reichart, 14. Max Streif, 15. Josef Sprenzel, 17. 
Tobias Schuster, 18. Franz Socher, 20. Markus Brugger, 
21. Florian Sprenzel, 24. Florian Riegger
Junioren
2. Georg Göttl, 3. Fabian Waibl, 5. Aaron Zeise, 7. Mar-
tin Sprenzel, 13. Maxi Müller, 19. Simon Epp, 24. Simon 
Sprenzel
Senioren 2
1. Hermann Dreher, 5. Magnus Eierstock, 12. Schmölz 
Engelbert
Senioren 1 leicht
2. Hans-Peter Reichart, 6. Hubert Greisel, 8. Josef Lory, 
16. Anton Schwaiger
Senioren 1 schwer
5. Franz Socher
Leichtgewicht
7. Josef Waibl, 12. Stefan Hipp
Mittelgewicht
5. Matthias Hindelang, 7. Anton Socher, 8. Rudi Fischer, 
10. Manfred Straub, 12. Thomas Brugger, 14. Andi Fischer
Schwergewicht
3. Markus Geisenhof, 14. Josef Streif, 23. Christian Keck
Gesamt
1. Ammergau 53 Punkte, 2. Auerberg 38 Punkte, 3. Wer-
denfels 35 Punkte

Bayerische Meisterschaft

Jugend
3. Franz Socher, 21. Josef Sprenzel, 23. Max Sprenzel
Junioren
5. Martin Sprenzel, 10. Aaron Zeise, 11. Simon Sprenzel, 
12. Max Müller, 13. Lukas Wiedemaier, 15. Alexander Hipp
Senioren 2
2. Hermann Dreher, 4. Magnus Eierstock
Senioren 1 leicht
1. Hans-Peter Reichart, 8. Hubert Greisel, 11. Engelbert 
Schmölz
Senioren 1 schwer
8. Josef Hiltensberger, 11. Franz Socher
Leichtgewicht
5. Stefan Hipp, 9. Josef Waibl, 10. Klaus Osterried
Mittelgewicht
4. Andi Fischer, 6. Anton Socher, 8. Manfred Straub, 17. 
Andreas Schuster
Halbschwergewicht
9. Thomas Brugger,  12. Magnus Reichart
Schwergewicht
4. Markus Geisenhof, 5. Christian Keck, 15. Josef Streif
Gesamt
1. Ammergau 54 Punkte, 2. Werdenfels 34 Punkte, 3. Au-
erberg 31 Punkte

07.09.2013 Sommerprogramm des AMC Bernbeuren
Bei strahlendem Sonnenschein fuhren auf dem Parkplatz 
der Schule insgesamt 22 junge Rennfahrer zum Teil zum 
ersten Mal mit den Go Karts. Unterteilt in zwei Gruppen 
schnupperten die Kinder vormittags und nachmittags in 
die Welt des Rennsports. 
Nachdem die Kinder durch den Jugendleiter Martin Lang 
im Umgang mit den Karts unter- und in den Parcour ein-
gewiesen wurden, ging die rasante Fahrt auch schon los. 
Runde um Runde verflog Unsicherheit und Angst und 
machte Platz für Spaß und lachende Gesichter. 
Vielen Dank an alle Helfer/innen und die begeisterten Kin-
der!

Fotos: Stefan Lang

Auerbergmuseum
Sonderausstellung „Handarbeit in früherer Zeit“
Der Museumsverein Bernbeuren lädt die Bevölkerung 
rund um den Auerberg zu einer neuen Sonderausstellung 
ins Auerbergmuseum ein.
Es gibt Handarbeiten aus früherer Zeit zu bewundern, also 
Textilien,  Bekleidung, Bettwäsche usw., die früher von 
Hand gesponnen wurden, die man webte, strickte, nähte, 
häkelte und stickte.
Die Ausstellung ist noch bis einschließlich 13. Oktober 
2013 jeden Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 
geöffnet.

Fotos: Heinz Engl
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Einladung
Zur  ordentlichen Generalversammlung der

Fingerhakler Gau Auerberg
 am Freitag, den 18. Oktober 2013

Um 19.30 Uhr ist Heilige Messe für die Fingerhakler in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus. 

Anschließend beginnt die Sitzung im Gasthaus 
„Schnitzer“.

Folgende Tagesordnung wurde auf der 
Vorstandssitzung am

5. September 2013 beschlossen: 

1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 

Entlastung durch die Kassenrevisoren 
4. Bericht des Trainers 
5. Bericht des Schülertrainers 
6. Entlastung der gesamten 

Vorstandschaft
7. Ehrungen 
8. Neuwahlen 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Es lädt ein: 
Die Vorstandschaft der Fingerhakler Gau Auerberg

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkame-
radschaft Bernbeuren  
Veteranen-Zweikampf Schafkopfen im Gasthaus 
Schnitzer:
am Samstag, 12. Oktober 2013, um 20:00 Uhr

Veteranen-Zweikampf Schießen im Schützenheim:
am Samstag, 19. Oktober 2013, von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr

Kriegsgräber-Opferwoche 2013:
Haussammlung für die Kriegsgräberfürsorge vom 18. Ok-
tober bis 02. November 2013

Veteranenjahrtag 2013:
Am Sonntag, den 17. November 2013, findet der Vetera-
nenjahrtag mit Jahreshauptversammlung statt.
Ablauf:
08:30 Uhr: Aufstellung am Kriegerdenkmal
08:45 Uhr: Gedenkgottesdienst, anschließend Schweige-                             
marsch zum Kriegerdenkmal und Gedenkfeier.

Danach findet die Jahreshauptversammlung in der Auer-
berghalle mit dem gemeinsamen Mittagessen und gemüt-
lichem Beisammensein statt.

Volkstrauertag 2013:
Zum diesjährigen Volkstrauertag und zur Gedenkfeier vor 
dem Kriegerdenkmal am Sonntag, den 17. November 
2013, ist die gesamte Bevölkerung von Bernbeuren be-
reits jetzt schon herzlich eingeladen. 

TSV Bernbeuren, Abt. Eisstock
Beim Dorfturnier am 30.Juni beteiligten sich dieses Jahr 
2 Damen-, 1 Mixed- und 6 Herrenmannschaften. Das Tur-
nier Damen/Mixed am Vormittag verlief sehr spannend. 
Nachdem alle 3 Mannschaften jeweils 2 Spiele gewonnen 
und 2 Spiele verloren hatten und somit punktgleich waren, 
musste die Stocknote entscheiden. Den ersten Platz be-
legten die Bäuerinnen vor dem AVT und der Landjugend.
Beim Herrenturnier am Nachmittag setzte sich der Trach-
tenverein mit 8 : 2 Punkten durch vor den Auerbergschüt-
zen, Dream Team und Wizzards (jeweils 6 : 4), Schützen-
verein (4 : 6) und Ultras (0 : 10). Bei der anschließenden 
Siegerehrung erhielten alle Teilnehmer Preise und ver-
sprachen auch nächstes Jahr wieder teilzunehmen.

Beim Auerbergpokalturnier am 19. Juli setzte sich unse-
re Mannschaft ungeschlagen durch und holte in der Be-
setzung Josef Beißer, Johann Hipp, Sascha Pfeiffer und 
Franz Straub mit 10 : 0 Punkten den Wanderpokal zurück. 
Zweiter wurde der SV Kinsau (8 : 2) vor dem TSV Stötten 
(6 : 4). Auf den weiteren Plätzen folgten SV Prem (4 : 6), 
TSV Burggen (2 : 8) und SV Geisenried (0 : 10).

An der Vereinsmeisterschaft nahmen dieses Jahr 9 Spie-
ler teil. Sieger im Einzelschiessen wurde Franz Straub mit 
164 Punkten vor Josef Beißer (128) und Helmut Rauch 
(120). Auf den weiteren Plätzen folgten Willi Schmölz, Jo-
hann Hipp, Herbert Vieweger, Ferdinand Riegger, Johann 
Jäger und Rolf Grotz. Beim Mannschaftsschiessen siegte 
das Team Beißer, Rauch, Vieweger ohne Punktverlust. Mit 
einer gemeinsamen Brotzeit wurde das Turnier beendet.

AMC Bernbeuren
Vereinsmeisterschaft im Schießen
Auch dieses Jahr stellte der AMC Bernbeuren zwei Teams 
um Zielsicherheit und Geschicklichkeit unter Beweis zu 
stellen. Die tapferen Schützen bzw. Kämpfer waren die-
ses Mal: 
Weinmann Klaus, Weinmann Simon, Krause Simone, Sui-
ter Armin
Wagner Franz, Merk Gerhard, Lang Stefan, Lang Sofie
Nach lustigen und schweißtreibenden Spielen stand das 
Ergebnis am 07.09.2013 fest. Von den 39 Gruppen beleg-
ten die AMC Teams Platz 7 mit 655 Punkten und Platz 29 
mit 590 Punkten. 

Zukunft für Kinder !
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        Viele Kinder wie 
  Meron suchen Hilfe. 
            WERDE PATE!

Meron, 5 Jahre
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            WERDE PATE!

Meron, 5 Jahre



gau 17 Punkte

Deutsche Meisterschaft

Jugend
11. Franz Socher, 18. Markus Brugger, 24. Florian Spren-
zel, 26. Josef Sprenzel, 29. Florian Riegger, 33. Simon 
Reichart
Junioren
3. Simon Sprenzel, 7. Simon Epp, 9. Georg Göttl, 10. Fa-
bian Waibl, 12. Maximilian Müller, 18. Martin Sprenzel
Senioren 2
1. Hermann Dreher, 4. Magnus Eierstock, 6. Josef Lory
Senioren 1 leicht
2. Hans-Peter Reichart, 3. Hubert Greisel, 9. Engelbert 
Schmölz
Senioren 1 schwer
6. Josef Hiltensberger
Leichtgewicht
8. Stefan Hipp, 11. Josef Waibl
Mittelgewicht
8. Andi Fischer, 9. Matthias Hindelang, 15. Anton Socher, 
16. Manfred Straub, 23. Andreas Schuster, 25. Rudi Fi-
scher
Halbschwergewicht
11. Thomas Brugger, 18. Magnus Reichart
Schwergewicht
3. Markus Geisenhof, 8. Franz Schuster, 16. Christian 
Keck
Gesamt
1. Ammergau 48 Punkte, 2. Werdenfels 31 Punkte, 3. Au-
erberg 28 Punkte

Alpenländische Meisterschaft

Jugend
2. Simon Reichart, 14. Max Streif, 15. Josef Sprenzel, 17. 
Tobias Schuster, 18. Franz Socher, 20. Markus Brugger, 
21. Florian Sprenzel, 24. Florian Riegger
Junioren
2. Georg Göttl, 3. Fabian Waibl, 5. Aaron Zeise, 7. Mar-
tin Sprenzel, 13. Maxi Müller, 19. Simon Epp, 24. Simon 
Sprenzel
Senioren 2
1. Hermann Dreher, 5. Magnus Eierstock, 12. Schmölz 
Engelbert
Senioren 1 leicht
2. Hans-Peter Reichart, 6. Hubert Greisel, 8. Josef Lory, 
16. Anton Schwaiger
Senioren 1 schwer
5. Franz Socher
Leichtgewicht
7. Josef Waibl, 12. Stefan Hipp
Mittelgewicht
5. Matthias Hindelang, 7. Anton Socher, 8. Rudi Fischer, 
10. Manfred Straub, 12. Thomas Brugger, 14. Andi Fischer
Schwergewicht
3. Markus Geisenhof, 14. Josef Streif, 23. Christian Keck
Gesamt
1. Ammergau 53 Punkte, 2. Auerberg 38 Punkte, 3. Wer-
denfels 35 Punkte

Bayerische Meisterschaft

Jugend
3. Franz Socher, 21. Josef Sprenzel, 23. Max Sprenzel
Junioren
5. Martin Sprenzel, 10. Aaron Zeise, 11. Simon Sprenzel, 
12. Max Müller, 13. Lukas Wiedemaier, 15. Alexander Hipp
Senioren 2
2. Hermann Dreher, 4. Magnus Eierstock
Senioren 1 leicht
1. Hans-Peter Reichart, 8. Hubert Greisel, 11. Engelbert 
Schmölz
Senioren 1 schwer
8. Josef Hiltensberger, 11. Franz Socher
Leichtgewicht
5. Stefan Hipp, 9. Josef Waibl, 10. Klaus Osterried
Mittelgewicht
4. Andi Fischer, 6. Anton Socher, 8. Manfred Straub, 17. 
Andreas Schuster
Halbschwergewicht
9. Thomas Brugger,  12. Magnus Reichart
Schwergewicht
4. Markus Geisenhof, 5. Christian Keck, 15. Josef Streif
Gesamt
1. Ammergau 54 Punkte, 2. Werdenfels 34 Punkte, 3. Au-
erberg 31 Punkte
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die Welt des Rennsports. 
Nachdem die Kinder durch den Jugendleiter Martin Lang 
im Umgang mit den Karts unter- und in den Parcour ein-
gewiesen wurden, ging die rasante Fahrt auch schon los. 
Runde um Runde verflog Unsicherheit und Angst und 
machte Platz für Spaß und lachende Gesichter. 
Vielen Dank an alle Helfer/innen und die begeisterten Kin-
der!
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Förderverein Kindergarten und Schule e.V.    
Bernbeurer Ferienprogramm 2013 

Liebe Bernbeurer Kinder und Eltern! 

Das absolute Highlight des Fördervereines ist jedes Jahr das Ferienprogramm, das in diesem Jahr bereits 
zum 11. Mal durchgeführt wurde.  
Es ist immer wieder ein unglaublicher großer Aufwand alles zu planen, zu schreiben, den Zeitplan 
einzuhalten und auch wieder Veranstalter zu gewinnen. Aber dieser Aufwand lohnt sich auf jeden Fall, 
wenn wir unsere Kinder (und auch die Eltern) glücklich machen können! 

Die Anmeldung erfolgte heuer erstmals an einem Freitag Nachmittag und Samstag Vormittag und 
außerdem im Pfarrstadel. Dies ist lt. Rücksprache mit den Eltern eine bessere Lösung, da jeder am 
Wochenende eher die Möglichkeit hat sich anzustellen als an einem Wochentag. Außerdem hat man die 
Chance auf seine „Wunschveranstaltung“.  

An insgesamt 50 (!) Veranstaltungen, manche davon gleich mehrfach, nahmen heuer  
110 Kinder teil.  

Wir, die Vorstandschaft des Fördervereines, möchten uns ganz herzlich bei allen Veranstaltern, Vereinen 
und den vielen freiwilligen Helfern und Eltern für die Unterstützung bedanken, denn ohne Euch wäre das 
Ferienprogramm gar nicht möglich!! 

Die diesjährigen Veranstalter waren: 
Golfplatz Stenz, Familie Osterried 
Studio M3, Conny und Inge 
Janina Bauer, Hr. Jürgensen und Hr. Gruber - Yachtschule Forggensee 
Fingerhakler, Josef Waibl 
Büchereiteam 
Fitness-Stall Badwerk, Andrea Balzer 
Dorfspatzen, Sandra Böck und Sandra Sturm 
Familie Eckert und Graminsky 
Tennisclub, Gerhard Nacke 
Feuerwehr, Jakob Bißle 
Familie Kratzer-Stögbauer 
Jugendmusikkapelle, Anna Mair und Elisabeth Keck 
Sandra Hüdig 
Obst- und Gartenbauverein, Wolfgang Tenzer 
Bund Naturschutz, Barbara Zach 
Reinhard Frech 
Waldort Gut Kinsegg, Frau Rodenkirchen 
Jasmin u. Wolfgang Schleich 
Michaela Steiger und Katharina Hack 
Birgit Streif und Verena Greisel 
Fischereiverein, Daniel Bißle 
Skiclub, Gerhard Nacke 
Ute Echtler 
Lisa Straub 
AMC, Stefan Lang 
Bäuerinnen, Ulrike Scholz  

Dankeschön auch an die Gemeinde, welche wieder die Kosten der Versicherung übernommen hat! 

Der Förderverein konnte 238,00 € für den Kindergarten und die Schule einnehmen. 

Nochmals VIELEN ♥-LICHEN DANK! 

Auf ein Neues im Sommer 2014 - Euer Förderverein Kindergarten und Schule e.V. 

in einem Internet-Informationssystem. Die Bearbeitung er
folgt für komplette Planungsregionen.
In diesem Zusammenhang werden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des LfU im Rahmen der Hydrogeologischen 
Landesaufnahme von Bayern im Lauf des Jahres 2013 
sowie 2014 in der Region hydrogeologische Kartierarbei-
ten durchführen. Hierbei werden insbesondere Brunnen, 
Grundwasserstandsmessungen und Beprobungen durch-
geführt. 
Bei bekannten Objekten werden sich die LfU-Mitarbeiter 
im Vorfeld bilateral mit den Eigentümern in Verbindung 
setzen. Bei Neukartierungen kann erforderlich sein, aus-
gewählte forst- und ackerbaulich genutzte Flurstücke so-
wie Privatgrundstücke kurzzeitig zu betreten. Das Betre-
ten von umfriedeten Privatgrundstücken bzw. die dortige 
Durchführung von Messungen oder Probenahmen erfolgt 
selbstverständlich nur mit Zustimmung der Eigentümer. 
Es wird darauf geachtet, dass diese Tätigkeiten schadlos 
vonstatten gehen. Es kommen sowohl Dienstfahrzeuge 
als auch dienstlich genutzte Privatfahrzeuge zum Einsatz.
Für die Untersuchungen entstehen den Eigentümern kei-
ne Kosten. Die Ergebnisse werden am LfU unter Berück-
sichtigung datenschutzrechtlicher Aspekte behandelt und 
dienen zur Erstellung der amtlichen hydrogeologischen 
Karte von Bayern im Maßstab 1 : 50000 bzw. 1 : 100000 
mit Erläuterung.

Aus dem Vereinsleben...

Altmetallsammlung der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren führt am Samstag, 
12.10.2013 von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr bei der Gemein-
dekiesgrube eine Altmetallsammlung durch. Bei dieser Alt-
metallsammlung können sämtliche Altmetalle über die bei 
der Kiesgrube Grönenbach aufgestellten Schrottcontainer 
kostenlos entsorgt werden.
Angenommen werden auch ganze Erntemaschinen wie 
z.B. alte Kreisler oder Heumas. 
Nicht angenommen werden Altautos, Batterien, Kühl- oder 
Gefriergeräte sowie Problemmüll und Weißblechdosen.

Jahresrückblick der Fingerhakler
Die Vorstandschaft der Fingerhakler gratuliert allen Meis-
tern, Vizemeistern und Punktehaklern 2013. Auch möch-
ten wir uns bei allen Schlachtenbummlern, Unterstützern 
und Eltern bedanken. Die nächsten Termine sind am 18. 
Oktober die Generalversammlung ab 20 Uhr im Gasthaus 
Schnitzer. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden, da dieses Jahr Neuwahlen anstehen. Und am 2. 
November findet ebenfalls im Gasthaus Schnitzer ab 20 
Uhr die Gaumeisterschaft statt.

Die Platzierungen im Einzelnen:
Bayerische Schülermeisterschaft

6 und 7 Jahre
5. Simon Schnitzer, 13. Dominik Greisel
8 und 9 Jahre
1. Franz Klöck, 7. Jakob Angerhofer, 11. Florian Greisel
10 und 11 Jahre
19. Jakob Johann Bißle, 23. Patrik Angerhofer
12 und 13 Jahre
2. Hermann Hiltensberger, 8. Florian Schnitzer, 10. Tobi-
as Mayrock, 11. Paul Kögel, 12. Anton Bißle, 13. Fabian 
Socher
14 und 15 Jahre
4. Simon Reichart, 5. Max Socher, 7. Florian Sprenzel, 8. 
Simon Hiltensberger, 9. Markus Brugger, 15. Florian Rieg-
ger, 16. Florian Harsch
Gesamt
1. Ammergau 39 Punkte, 2. Werdenfels 21 Punkte, 3. Au-
erberg 18 Punkte

Alpenländische Schülermeisterschaft

8 und 9 Jahre
1. Franz Klöck, 5. Dominik Greisel, 6. Jakob Angerhofer, 7. 
Simon Schnitzer, 13. Johannes Streif
10 und 11 Jahre
7. Jakob Johann Bißle, 10. Elias Kees, 11. Florian Greisel, 
13. Patrik Angerhofer
12 und 13 Jahre
1. Hermann Hiltensberger, 4. Moritz Schuster, 6. Paul Kö-
gel, 8. Anton Bißle, 10. Florian Schnitzer
14 und 15 Jahre
3. Max Socher, 4. Tobias Schuster, 5. Phillip Schuster, 7. 
Simon Hiltensberger, 9. Markus Brugger, 10. Florian Rieg-
ger, 12. Florian Sprenzel
Gesamt
1. Ammergau 31 Punkte, 2. Auerberg 28 Punkte, 3. Isar

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570



Christbäume für Friedhof und Kriegerdenk-
mal
Die Gemeinde Bernbeuren sucht auch heuer 
wieder Christbäume für den Friedhof und das 
Kriegerdenkmal. Sollte jemand aus seinem Pri-
vatbereich einen Baum übrig haben bzw. sowie-
so fällen müssen, freut sich die Gemeinde über 
Ihre Spende.

Kommunalwahl 2014
Die Wahlen für den Gemeinderat und den ersten Bürger-
meister finden am 16.03.2014 statt. Die Vorbereitungen 
der Unabhängigen Wählergemeinschaft, die bis dato par-
teifrei die Mitglieder des Gemeinderates stellt, sind bereits 
angelaufen. Es wurde festgelegt, dass am 04.12.2013 die 
Aufstellungsversammlung der Wählergemeinschaft in der 
Auerberghalle für den Gemeinderat und der Nominierung 
für das Amt des 1. Bürgermeisters stattfindet. 

Die Einwohner der Gemeinde Bernbeuren sind aufgerufen 
in der Vorbereitung zur Wähler- versammlung mitzuhelfen, 
Personen zu finden, die für den Gemeinderat kandidieren 
und diese bei der Versammlung aufrufen und vorschlagen. 
Aus persönlichen und privaten Gründen werden einige 
von den derzeitigen Gemeinderäten nicht mehr kandidie-
ren. Auch Bürgermeister Schmid hat bekanntgegeben, 
dass er sich nicht mehr um das Amt des ersten Bürger-
meisters bewirbt. Im Sinne einer vernünftigen Quote ist es 
wünschenswert wenn auch Frauen nominiert werden und 
sich diese zur Wahl stellen. 

Regionalverkehr Oberbayern
Um die Akzeptanz der Busverkehre zu verbessern und die 
Auslastung zu erhöhen, wurde im Rahmen des Schulbe-
ginns eine zusätzliche Fahrt zwischen Bernbeuren und 
Schongau eingeführt.
Diese beginnt um 05.35 Uhr an der Haltestelle Gasthaus 
Krone und bedient auch die Haltestellen Bernbeuren 
Gasthaus Schnitzer (05.36 Uhr) und Bernbeuren Ried-
leweg (05.37 Uhr). Die Ankunft in Schongau erfolgt um 
06.20 Uhr, wodurch der Zug um 06.29 Uhr nach Weilheim 
erreicht wird. Die neue Fahrt verkehrt Montag bis Freitag 
an Schultagen. 

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Ankündigung von hydrogeologischen Kartierarbeiten und 
Grundwasserbeprobungen im Rahmen der EU-Maßnahme 
„Informationsoffensive Oberflächennahe Geothermie 2012-
2015“
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) führt im Auf-
trag des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und 
Gesundheit mit Kofinanzierung aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung der EU im Zeitraum vom 
01.02.2012 bis 31.12.2015 das Projekt „Informationsoffen-
sive Oberflächennahme Geothermie 2012 - 2015“ durch. 
Ziel ist die Erstellung bodenkundlicher, geologischer und 
hydrogeologischer Fachdaten und Karten im Maßstab 1 
: 25000 bzw. 1 : 50000 als Grundlage für Rahmenbedin-
gungskarten zur oberflächennahen Geothermie und die 
Bereitstellung der Daten für Öffentlichkeit und Verwaltung 

Zweckverband kommunale Verkehrsüberwa-
chung
Die Messungen über das Geschwindigkeitsanzeigegerät, 
welches seit mehreren Jahren an verschiedenen Straßen 
im Ortsgebiet temporär aufgestellt waren, haben erhebli-
che Überschreitungen der zulässigen Geschwindigkeiten 
für Verkehrsteilnehmer aufgezeigt. Der Zweckverband 
hat in den letzten 3 Wochen in der Schongauer Straße, 
Füssener Straße und Kaufbeurer Straße Probemessun-
gen durchgeführt mit einem erschreckenden Ergebnis. So 
wurde z.B. in der Füssener Straße von 44 % der 21.000 
Fahrzeuge eine Geschwindigkeit von mehr als 55 km/h 
festgestellt. Mehr als 70 km/h fuhren 677 Fahrzeuge. 
Selbst mit über 100 km/h werden Fahrzeuge während des 
Tages gemessen. Das Gleiche gilt auch für die Schongau-
er Straße und Kaufbeurer Straße. Dieses riskante Verhal-
ten und besonder des unverantwortlichen Verhalten der 
Raser ist dringend Einhalt zu gebieten, welches nur über 
sogenannte Blitzer möglich ist. Die bisherigen Anzeigen 
der gefahrenen Geschwindigkeit wird wohl ignoriert und 
hatte nicht den Erfolg der freiwilligen Verkehrserziehung, 
weshalb diese nun restrektive Maßnahme der Verkehrs-
kontrolle mit Bußgeld bis Entzug der Fahrerlaubnis not-
wendig macht. Bereits ein Unfalle mit Personenschaden 
besonders mit einem Kind ist ein Unfall zuviel. Diesen will 
die Gemeinde durch die Geschwindigkeitsmessungen mit 
dem Zweckverband vorbeugen.

Ein Schwerpunkt der laufenden zum Teil enormen Über-
schreitungen der Geschwindigkeitsbeschränkung ist im 
Bereich des Haslacher See festzustellen. Besonders Ge-
fährdungen entstehen zur Badesaison. Aber auch ganz-
jährig auf Grund der zum Teil unübersichtlichen Kurven 
mit tückischen Glättebildungen im Winter. Hier haben sich 
schon sehr viele Unfälle ereignet mit mehreren Todesfäl-
len. 

Eine eingehaltene Geschwindigkeitsbeschränkung bringt 
nicht nur Sicherheit für andere Verkehrsteilnehmer und 
Fußgänger sondern auch dem Fahrzeugführer selbst.

Die beschlossene Maßnahme der Gemeinde Bernbeuren 
dient nicht dazu, Verkehrsteilnehmer abzukassieren, son-
dern in aller erster Linie der Verkehrserziehung und der 
Sicherheit aller Beteiligten auf öffentlichen Straßen insbe-
sondere innerhalb des Ortsgebietes. 
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Sa. 12. Oktober 2013, 11 bis 17 Uhr 

10 Jahre Waldort: Tag der offenen Tür 

    Programm für jedes Alter: 

 Spannende Aktionen mit Wald-, Natur- und Erlebnispädagogen 
 Führung durch die gesamte Anlage 
 Klettern an der Boulderwand 
 Lagerfeuer mit Stockbrotbacken 
 Besuch im Hirschgehege 
 Märchen im Heulager 
 Bauernpizza vom Schlögelmühl-Holzbackofen 
 Kaffee und Kuchen 

 

Freitag, 15. 11. 2013, 19 Uhr 
„Mit den Bäumen dem Winter entgegentanzen“ 
 

Ein meditativer Abend mit Baumtänzen,  Baumbildern,  Gedichten und Gedanken 

Baumtänze: mit Dr. Mechthild Echtler, Rottenbuch 

Eigene Bilder und ausgewählte Texte: Christa Rodenkirchen 

 

Freitag, 29.11.2013, 19 Uhr                                    
„Schmunzelgeschichten zum Advent“ 

Humoriges vorgetragen von Manfred Karlinger, Bernbeuren 

Musikalische Einlagen:  „Leederer Saitenmusik“ 

 
Vorankündigung: 

7. Dezember, 13 bis 18 Uhr    

Traditioneller Weihnachtsmarkt   
 

                WWaallddoorrtt  GGuutt  KKiinnsseegggg,,  TTeell..  0088336677--335522        
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Auerbergland-Pfaffenwinkel (AL-P)
Die Förderphase der EU mit LEADER endet 2013. Zur 
nächsten Förderphase 2014 - 2017 wird sich AL-P mit ei-
nem neuen REK erneut bewerben.
Die zurückliegende Zeit der finanziellen Begleitung mit 
LEADER kann als sehr positiv bewertet werden zumal 
AL-P in Bayern zu den Spitzenreitern mit Projekten und 
Finanzierung gehört. 
Bei 34 Einzel- und 8 Kooperationsprojekten entstand eine 
Investitionssumme von 5,25 Mio €. Daraus wurden 2,27 
Mio € an Zuwendungen aus LEADER generiert.
Der Durchschnitt der Bayer. LAG‘s liegt bei 1,3 Mio. €.
Um den Erfolg weiter in die Zukunft zu erhalten, evtl. zu 
steigern, werden sich die Mitgliedsgemeinden bereits vor-
bereitend mit neuen Projekten befassen, um diese rasch 
zum Beginn der neuen Förderphase vorlegen zu können.
Großen Anteil zum Gelingen der Projekte ist dem Regio 
nalmanagement beim Landratsamt Weilheim-Schongau, 
dem Büro Walk im Auerbergland - Roßhaupten und weite-
ren Projektbetreuern zuzuschreiben.
Dazu die sehr gute Unterstützung durch die LEADER-För-
derstelle beim Amt für Landwirtschaft in Kempten. 

Steuern und Abgaben
Am 15. November 2013 werden zur Zahlung fällig:
Grundsteuer:  4. Rate 2013
Gewerbesteuer VZ 4. Rate 2013 
Wasser- und Abwassergebühren
Die Konten der Zahlungspflichtigen mit Abbuchungsauf-
trag werden zum  15. November 2013 belastet!

Hinweis
Ab sofort besteht bei der Verwaltungsgemein-
schaft Bernbeuren die Möglichkeit im Bürger-
büro z.B. Ausweise, Gewerbemeldungen und 
Gebühren aus dem Einwohnermeldeamt usw.  
bargeldlos zu bezahlen.

Sonnensegel am Spielplatz
Die Gemeinde Bernbeuren dankt den Gemeinderäten Karl 
Lieb und Kathrin Zillenbiehler, sowie den Helfern/innen 
Andrea Greisel, Thomas Zillenbiehler, Christian Lieb, Ja-
nina Bauer, Thomas Feneberg und Martin Hinterbrandner 
für die Errichtung des Sonnensegels über dem Sandplatz. 
Die Mutter-Kind-Gruppe hatte das Segel bereits im Vor-
jahr über einen Kinderflohmarkt finanziert. Nun konnte es 
dank den ehrenamtlichen Freiwilligen endlich aufgestellt 
werden. Bezüglich Verletzungsgefahr und Standsicherheit 
wurden zahlreiche Recherchen geführt und beachtet. . Die 
Gemeinde übernahm die Kosten für die Stützen und Hal-
terungen, die Firma Alois Suiter spendierte die vier Funda-
mente. Noch ein herzliches Vergelt`s Gott an alle!

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992

Trachtenverein „D‘ Auerbergler“ Bernbeuren
Kirchweihtanz
Am Montag, 21.10.2013 veranstaltet der Trachtenverein 
„D‘ Auerbergler“ Bernbeuren im Gasthaus Schnitzer wie-
der einen Kirchweihtanz. 
Beginn ist um 20.00 Uhr, zum Tanz spielen verschiede-
ne Musikanten vom Verein auf. Die gesamte Bevölkerung 
ist recht herzlich eingeladen, zusammen mit uns zu feiern 
und zu tanzen.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Josef Echtler
Leiter der Geschäftsstellen 
Bernbeuren und Burggen

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Das Sparkassen-Finanzkonzept ist ganz individuell auf Ihre persönlichen Wünsche, 
Ziele und Pläne zugeschnitten - testen Sie‘s. Termin über Telefon 08861 216-888. 
Nähere Informationen dazu auch im Internet unter www.sparkasse-schongau.de 
Wenn‘s um Geld geht - Kreissparkasse.

08/15-Beratung kann jeder - wir können mehr!

Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit • Altersvorsorge • Vermögen

Kath. Landjugend
Erntedank:
Auch in diesem Jahr feiern wir das Erntedankfest am 6. 
Oktober (10:15 Uhr) mit einem Jugendgottesdienst und 
werden anschließend gesegnete Minibrote verteilen ge-
gen eine Spende. Der Erlös geht wieder an ein Hilfspro-
jekt im Senegal. Über freiwillige Bäcker/innen aus der Ge-
meinde freuen wir uns sehr. Bitte bei Martina Kaufmann 
unter Tel.: 08860/270 melden.

Theater
Der Herbst ist Theaterzeit in Bernbeuren – heuer für die 
Landjugend. Mit dem heiteren Dreiakter „Altes Eisen“ von 
Erwin Zweng versuchen sich die 11 Spieler/innen diesmal 
an einem Stück, welches zwischen Ehrenamt und Ersatz-
teilen für reichlich generationsübergreifenden Zündstoff 
sorgt. Hauptperson ist der vielbeschäftigte Mehrfach-
Vorstand Johann Meier, der mehr als eingespannt ist mit 
seinen vielen Posten. Seine Landmaschinen-Werkstatt 
kommt da schon mal zu kurz. Wenn dann noch Vereins-
mitglieder, die nervige Nachbarin, ein Sozialdienstleisten-
der oder eine polnische Altenpflegerin ins Spiel kommen, 
wird’s erst recht interessant. Spieltermine wären diesmal:
Fr., 25.Oktober
Sa., 26.Oktober
Do., 31.Oktober
Sa., 2.November
Fr., 3. November 
jeweils 20 Uhr in der Auerberghalle
Der Kartenvorkauf ist ab 10.Oktober unter Tel. 350 bei 
Familie Lieb möglich. Wer Karten oder einen Gutschein 
verschenken möchte, kann dies ebenfalls unter Tel. 350 in 
die Wege leiten. Der Eintritt beträgt 7 Euro für Erwachse-
ne und 4 Euro für Kinder einschließlich 13 Jahre. Wir be-
danken uns auf diesem Weg schon einmal bei der Firma 
Högg in Prem für die geniale Gruppenbild-Lokalität und 
dem Sanitätshaus Gürtner in Schongau für den benötigten 
Rollstuhl!

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Kath. Frauenbund
Terminvorschau:

09.10.13  Mitgliederversammlung
    im Pfarrstadel   14.00 Uhr

24.10.13  Filzen - Taschen oder Schuhe
                im Pfarrstadel                     ab  19.00 Uhr

04.12.13  Adventfeier im Pfarrstadel  14.00 Uhr  

Gut Kinsegg  •  Tel.: 08367/352

www.waldort.de

zum Lernen und Feiern 
für jedes Alter,

zu jeder Jahreszeit

Waldort
Gut Kinsegg

Natur- und erlebnispädagogische Veranstaltungen 
(auch für Schulen und Kindergärten)

Selbstversorgereinrichtung mit Seminarraum
(auch zum Vermieten für private Feiern)

ganzjähriges Natur- und Kulturprogramm

   10
 Jahre

Auerbergstraße 13  
 86975 Bernbeuren

Telefon 0 88 60/92 21 64 
Fax 0 88 60/9 21 98 97

www.holzdesign-kraut.de 
info@holzdesign-kraut.deHo
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Sonstiges

 

 
Service‐Angebot der EVA GmbH: 

Kostenpflichtige Abholung von 
Baum‐ und Strauchschnitt im Herbst 
Die EVA bietet im Herbst eine Abholung von gebündeltem 
Baum‐ und Strauchschnitt an. Die Abholung von bis zu 3 cbm je 
Grundstück kostet 17,85 Euro inkl. MWSt.. 

Bis zum 15. Oktober nimmt die EVA GmbH die Anmeldungen 
an; die Abholung erfolgt etwa Ende Oktober / Anfang Novem‐
ber. Der genaue Termin wird vorher mitgeteilt. Die Bündel dür‐
fen maximal 1,5 m lang sein und 25 kg wiegen. 

Gras, Laub, Blumen, Bioabfälle, (Geranien)Erden, Wurzelstöcke 
oder andere kleinteilige Gartenabfälle werden nicht abgeholt. 

 

Wenn Sie eine Abholung von  Strauch‐ und Baumschnitt beauf‐
tragen möchten, wenden sich bitte an die Abfallberater der 
EVA GmbH: 

Claudia Knopp: Tel. 08868‐1801‐80,  
  E‐Mail: claudia.knopp@eva‐abfallentsorgung.de 

Wilhelm Westenrieder: Tel. 0881‐40803,  
  E‐Mail: wilhelm.westenrieder@eva‐abfallentsorgung.de 
 

Einladung zum Info-Abend 

VORSORGE FÜRS ALTER 
- Patientenverfügung - Testament
- Vorsorgevollmacht - Vererben
- Schenkung    - Stiften

Referenten 

Bruno Geßele, Notar a.D., Freising 
Wolfgang Kastl, Steuerberater, München 

Dienstag, 22. Oktober 2013 
19.00 Uhr 

Sparkassenforum in der Schongauer Altstadt 
Sparkassenplatz 1 (Ecke Friedhof-/Liedlstraße)

unterstützt durch 

Zu verkaufen.....

Bernbeuren, Nähe Eglsee, Wiese, 2-3 
schnittig, ca. 1 ha.
Tel.: 0157/71840175

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de

Hecken und Sträucher
Schon mehrmals wurde darauf hingewiesen, dass die He-
cken und Sträucher von den Grundstückseigentümern zu-
rückgeschnitten werden müssen. Leider kommen nicht alle 
Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen dieser Ver-
pflichtung nach. Der Gemeinde Bernbeuren ist es  im Win-
ter dann nicht möglich, zu räumen und zu streuen, welches 
seitens der Anwohner gefordert ist, wenn die Anlieger ihrer 
Verpflichtung nicht nachkommen. Auch ein Durchkommen 
von Schulbussen, Milchtankwagen und Rettungsfahrzeu-
gen ist dadurch schwierig. Wir bitten deshalb nochmals 
darauf zu achten, dass Wege und Straßen von Ästen 
freigehalten werden, besonders auch im Außenbereich.
Weiters bitten wir alle Grundstückseigentü-
mer, bei denen Hydranten auf den Grundstü-
cken stehen, dass diese von Hecken und Sträu-
chern freigeschnitten bzw. abgezäunt sind.
Sollten die Anlieger dieser Aufforderung nicht nach-
kommen, so ist die Gemeinde gezwungen, das Zu-
rückschneiden der Hecken und Sträucher selbst zu 
veranlassen und die entstandenen Kosten den jeweili-
gen Grundstückseigentümern in Rechnung zu stellen. 
Sollten Schäden durch Äste und Büsche an Fahrzeugen 
etc. entstehen, wird allein der Grundstückseigentümer 
dafür belangt. 

Halbjährlicher Probealarm 
Die  Sirenen zur Warnung der Bevölkerung werden wie-
derum aufgrund der Funktionstüchtigkeit und der  In-
formation der Bevölkerung überprüft. Sie werden 
deshalb am Mittwoch, 16.10.2013, um 11.00 Uhr mit 
einem Heulton von einer Minute Dauer  durch die Leit-
stelle Oberland aktiviert. Die Bevölkerung wird darauf 
hingewiesen, die örtlichen Radiosender einzuschal-
ten um weitere Informationen zum Verhalten, zum Un-
glück, zur Aufforderung der Mithilfe usw. zu erhalten.
Zum Thema Warnung der Bevölkerung können sie auch 
am Bürgertelefon des Landkreises Weilheim-Schongau 
am 16.10.2013 in der Zeit von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0881/681-1100 Näheres erfragen.

Schulweg – Radeln in der Dunkelheit
Bereits jetzt ist wieder erkennbar, dass viele Radfahrer 
morgens ohne Licht fahren.
Wir weisen darauf hin, das hier eine „Aufsichtspflicht der 
Eltern“ besteht.  Eltern müssen dafür sorgen, dass die Rä-
der ihrer Kinder den gesetzlichen Vorgaben entsprechen 
und  ihre Kinder darüber aufklären, dass sie bei Dunkel-
heit und schlechter Sicht immer mit Licht fahren müssen. 
Kleidung macht den Unterschied! Nicht nur das Fahrrad 
sollte sichtbar sein. Kleidung mit integriertem Reflexma-
terial oder reflektierendes Zubehör – wie z. B. Bänder – 
machen die Fahrer bei Dunkelheit deutlich früher sichtbar.

Hauptuntersuchung an land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen – Sammeltermin 
2013
Im vierten Quartal, je nach Fälligkeit, findet in unserer 
Gemeinde wieder ein Sammeltermin für die Hauptunter-
suchung an land- und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen 
statt. Bei diesem Termin können alle Zugmaschinen mit 
einer Höchstgeschwindigkeit bis max. 40 km/h, auch mit 
Druckluftbeschaffungsanlage, geprüft werden.
Rechtzeitig vor dem Sammeltermin erhalten alle Fahr-
zeughalter, die vor zwei Jahren ihre Zugmaschine vor-
gestellt haben, ein persönliches Anschreiben mit der An-
gabe über Termin und Prüfplatz. Fahrzeughalter die vor 
zwei Jahren nicht beim Sammeltermin waren oder noch 
kein Fahrzeug vor Ort vorgestellt haben, laden wir recht 
herzlich zur Hauptuntersuchung 2013 in Bernbeuren ein. 
Sie erhalten gerne einen Termin und auf Wunsch ein An-
schreiben. Bitte teilen Sie dem TÜV dazu Ihre Anschrift 
mit: Sie erreichen diesen unter Telefon: 08841/488020, 
Fax: 08841/488023 und email: BYS-WOR@tuev-sued.de 

TÜV SÜD Auto Service GmbH
Niederlassung Wolfratshausen

Überprüfung von Wasseruhren
Wir weisen  darauf hin, dass Wasseruhren regelmäßig zu 
überprüfen und  Unregelmäßigkeiten (zuviel Wasserver-
brauch)  sofort zu melden sind, damit Leckstellen geortet 
und behoben werden können.
Auch sollten Augen und Ohren offengehalten werden, um 
auffällige Nassstellen festzustellen und unübliches Rau-
schen wahrzunehmen.

++ Der Neue ASX mit intelligentem Allradantrieb und 6-Gang-Automatik ++

Der neue ASX 4WD jetzt auch mit Automatikgetriebe!

angetrieben vom variablen und abschaltbaren Allradantrieb.  

*NEFZ-Messverfahren (RL 715/2007 EG), ASX 2.2 DI-D 4WD AT: Verbrauch (l/100 km);

Erfahren Sie den kräftigen 2.2 ltr. Diesel, kombiniert mit einer 6-Gang-Automatik,

  innerorts 7.1 / außerorts 5.1 / kombiniert 5.8 / CO²-Emission kombiniert 153 g/km Effizienzklasse C

bahnhofstrasse 20 + 26   tel 08862-8341   fax 7323    info@auto-notz.de   www.auto-notz.de



Bayernwerk-Lesezeichen
Wie viele vielleicht schon aus der Zeitung erfahren ha-
ben, gehörte die Bücherei Bernbeuren heuer zu den 50 in 
Bayern ausgezeichneten Büchereien, die eine gute Kin-
der- und Jugendarbeit betreiben. Der Gewinn von 1.000 
Euro freute uns sehr, denn wir haben damit so kurz nach 
der Eröffnung nicht gerechnet. Die gute Zusammenarbeit 
mit der Schule, sowie verschiedenste Aktionen haben die 
Jury überzeugt und mit dem Preis konnten wieder viele 
Bücherwünsche in Erfüllung gehen. 

Sommerferien
In den Ferien hatten wir zwar nur einmal wöchentlich ge-
öffnet, allerdings tat dies unseren Ausleihzahlen keinen 
Abbruch. Rund 1000 Medien wurden an den 6 Öffnungsta-
gen entliehen (und natürlich auch wieder zurückgebracht), 
so dass es jede Menge zu tun gab.
Unsere Angebote im Rahmen des Ferienprogramms wa-
ren ebenfalls ein großer Erfolg. So besuchten unser Bilder-
buchkino „Bauer Beck fährt weg“ 25 Kinder, der Kinospaß 
im Nebenraum zählte 30 junge Besucher und das Lesen 
am Lagerfeuer gegen Ende der Ferien lockte nochmals 
knapp 20 Kinder zu uns.

Wir freuen uns jetzt auf einen schönen Herbst und hoffen 
weiterhin auf so viele kleine und große Leser/innen in un-
serer schönen Dorfbücherei!

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Bilder: Kathrin Zillenbiehler
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claus.reinwald@t-online.de

Dorfmeisterschaft im Schießen 2013
Jungfischer erstmals Dorfsieger aus 39 Mannschaften

Der Spaßfaktor und die vielen Mitwirkenden zeichneten 
auch heuer wieder die mittlerweile 21.Dorfmeisterschaft 
im Schießen des Schützenvereins „Gemütlichkeit“ aus. 
Vorsitzender Eberhard Klaus konnte 156 Teilnehmer 
zum Kleinkaliber- und Luftgewehr-Wettkampf begrüßen. 
Dazu kamen mit Pantomime, „Kugelbändel“ und einer 
Glücksscheibe weitere Möglichkeiten zum Punktesammeln 
hinzu. Wie nannte es Klaus an der Siegerehrung grinsend: 
„Es ist schon erstaunlich, wie viel Spaß man mit den 
primitiven Spielen haben kann, die wir euch anbieten“. 
Bei „Kugelbändel“ galt es acht Seile, die jeweils vorne 

und hinten mit einer Holzkugel abgeschlossen waren, auf 
eine Punkteleiter  zu werfen, so dass die Seile entweder 
nur dran hingen blieben oder sich im besten Fall drum 
herum wickelten. Hier war Maßarbeit gefragt und bester 
Werfer war Christian Burger aus der Mannschaft „BSE“ 
mit 31 Punkten. Bei Pantomime wechselten sich die vier 
Teammitglieder mit der Erklärung der Begriffe ab, so 
dass es zehn Minuten richtig zur Sache ging. In dieser 
Disziplin lagen die „mutigen Feiglinge“ mit unglaublichen 
62 Wörtern an der Spitze. Auch Vize-Bürgermeister Karl 
Lieb begrüßte die „Wildschützen und die gezähmten 
Schützen“ und bedankte sich für die vielen Dienste und 
Auswertungen, welche die Mitglieder des Schützenvereins 
während der gesamten Woche zu meistern hatten. Den 
Sieg holte sich in diesem Jahr „selbst völlig überrascht“ 
mit nur zwei Punkten Vorsprung auf den Zweitplatzierten 
die Mannschaft „Jungfischer“ mit den Schützen Daniel 
Bißle, Florian Eurisch, Bernhard Flemnitz und Dominik 
Rustler. Sie erhielten den Siegerpokal und wie alle 
anderen Teilnehmer auch kleine Preise. Als weitere Gaudi, 
hatten die Schützen unter 20 Stühle der Gäste kleine 
Getränkegutscheine geklebt, so dass im Anschluss an die 
Siegerehrung das große Suchen losging.
Die weiteren Platzierungen: 2. Feldhofbuabe, 3. 
Auerbergschützen Herren, 4. Tannesbichl-Team, 5. BSE, 
6. Fischereiverein, 7. AMC 1, 8. Die mutigen Feiglinge, 
9. Gemeinderat, 10. Die Ultras, 11. Feuerwehr 2, 12. Dia 
Super Guata, 13. Eisstockschützen, 14. Veteranenverein, 
15. Drei plus Eins, 16. Stammtisch Auerberghalle, 17. 
Bäuerinnen, 18. Feuerwehr 1, 19. Tennis hoch3, 20. Vier 
Engel für Anni, 21. Die vier Pflaumen, 22. Fingerhakler 2, 
23. Bayr`s Fanclub, 24. Rollerfreunde, 25. Georgirittverein, 
26. Starlights, 27. Drei Engel und ein Bengel für Viewi, 
28. Lucky Loser, 29. AMC 2, 30. Entenviertel, 31. 
Auerbergschützen Damen, 32. BBV, 33. Volltreffer, 34. 
Jugendheim, 35. Fingerhakler 1, 36. Landjugend, 37. Die 
Wizzards, 38. Gemeindemädels mit Florian, 39. Doping.
 Text und Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Dorfmeister im Schießen 2013 wurde die Mannschaft 
„Jungfischer“ mit Daniel Bißle, Florian Eurisch, Bernhard 
Flemnitz und Dominik Rustler. Mit auf dem Siegerfoto 
ganz rechts der 2. Bürgermeister Karl Lieb und der 
1. Schützenmeister Eberhard Klaus (links).



Bei einem möglichen Pflegebedarf hoffen 67,1% auf die 
Hilfe der Familie. Auch die verbreitete Meinung von den 
reichen Rentnern scheint nicht zu stimmen, da über 20% 
nur mit Sparen und Einschränken über die Runden kom-
men. 
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass die meis-
ten der Senioren gerne in Bernbeuren wohnen und auch 
im Großen und Ganzen zufrieden sind.
Auf der Wunschliste steht an erster Stelle ein gemütlicher 
Treffpunkt, wo man täglich hingehen kann, evtl. mit Mit-
tagsbewirtung. 
Gewünscht wird ein Supermarkt mit breitem Angebot und 
ein Haus für betreutes Wohnen, Tagespflege oder wenigs-
tens Essen für Senioren.
Ein besseres Angebot an Einkaufsmöglichkeiten wird am 
zweithäufigsten genannt. Auch eine sichere Überquerung 
der Hauptstraßen und bessere Parkmöglichkeiten am 
Friedhof werden gewünscht.
Menschen die kein eigenes Fahrzeug mehr besitzen, 
wünschen sich einen Fahrdienst zum Einkaufen oder zu 
Facharztbesuchen.
Aktive Senioren hätten gerne Seniorenabende, Sportan-
gebote und Ausflüge. Es wurden noch sehr viele Wünsche 
und Anregungen gemeldet, welche ich hier aber nicht alle 
aufzählen kann. 

ZU VERKAUFEN
Bernbeuren

Gewerbegrundstück
im Gewerbegebiet
„Am Straßfeld“
ca.  2515 m² Grund
(Teilung möglich) 

Kaufpreis 92.000 €

Martin Sutter 
08341/90818-74

www.remax-sutter.de
Die Verkaufspreise verstehen sich
zzgl. einer Provision von 3,57 %
inkl. 19 % Mwst.

Bücherei 
Autorenlesung mit Nicola Förg
Die in Prem wohnhafte bekannte Regionalkrimi-Autorin 
Nicola Förg liest pünktlich zum Erscheinungstermin ihres 
neuen Buches „Donnerwetter“ im Auerbergmuseum. Am 
Sonntag, den 13.Oktober, um 18 Uhr dürfen Krimifans in 
der Honeleshofstube gespannt sein. Denn besonders in-
teressant im neuen Werk ist, dass das Auerbergmuseum 
selbst darin vorkommt, denn die Handlung spielt rund um 
den Auerberg. 
Zum Inhalt des Buches: „Eine Wasserleiche aus dem 
Lechsee führt Gerhard Weinzirl und Evi Straßgütl auf 
den Auerberg und mitten hinein in eine Welt von seriö-
sen Archäologen und versponnenen Sonderlingen. Was 
geschah am Fuße jenes mystischen Berges, den Esoteri-
ker und einige wirre Keltenfanatiker als Heiligtum sehen? 
Musste der Mann sterben, weil er eine wissenschaftliche 
Sensation entdeckt hat?“
Gemeinsame Veranstalter der Lesung sind der Museums-
verein und die Bücherei. Der Kartenvorverkauf startet am 
1.Oktober. Jeweils montags und donnerstags von 16 bis 
18.30 Uhr können die Lesungskarten für 5 Euro direkt in 
der Bücherei erworben werden. Telefonische Reservie-
rung wäre bei Gisela Weichselsdorfer (Tel. 922615) und 
Kathrin Zillenbiehler (922799) möglich. Die Plätze sind 
begrenzt.

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Dorfmeisterschaft im Schießen 2013
Eine riesen Gaudi für die Teilnehmer. Hier eine kleine Auswahl von Schnappschüssen beim „Pantomimespiel“

(Fotos: Schützenverein Gemütlichkeit)

Der Schützenverein Gemütlichkeit sagt allen Mannschaften danke fürs Mitmachen. „Das war spitze!!!“

Alle Bilder zur Dorfmeisterschaft unter www.schuetzenverein-bernbeuren.de/fotoalbum.html



Im Schuljahr 2013/2014 besuchen insgesamt 89 Kin-
der, davon 42 Buben und 47 Mädchen die Grund-
schule Bernbeuren
Kindergarten St. Nikolaus
Im neuen Kindergartenjahr werden derzeit 94 Kinder be-
treut, davon
• 17 Schulkinder (+ 7 reine Ferienbuchungen)
• 11 Krippenkinder
• 4 Kinder von Behinderung bedroht und
• 2 Kinder mit Migrationshintergrund
• 60 Regelkinder
Die Inklusion hat dazu geführt, dass kein integrativer Platz 
in Peiting oder anderorts für 2013/2014 mehr benötigt 
wird. Dies bedeutet eine Kosteneinsparung für die Ge-
meinde von ca. 9.000,-- € pro Kindergartenjahr. 
Es ist auch anzumerken, dass die Schülerbetreuung sehr 
gut angenommen wird. Dies geschieht im Einvernehmen 
und großem Engagement des Kindergartens und der 
Schule, wobei hierfür die leerstehenden Räume in der 
Schule genutzt werden. Auch ohne großes politisches 
Eingreifen, wurde hier ein dringend notwendiges Angebot 
bedarfsgerecht geschaffen. 

www.autohaus-heuberger.de

Audi

Ihr Volkswagen- und Audi-Vertragshändler 

MOBILITÄTSGARANTIE
Nicht nur versprochen, sondern garantiert!

Die Mobilitätsgarantie unserer Marken bietet schnelle und zuverlässige Hilfe rund um die Uhr und 

gilt ein Autoleben lang, wenn der Service regelmäßig durchgeführt wurde.

Leistungen im Pannenfall:

• Pannenhilfe

• Abschleppdienst

• Ersatzwagen

• u.v.m.

Rund um die Uhr - ein Autoleben lang.

86975 Bernbeuren

Schongauer Str. 14

Tel.: 08860 / 9192-0

87629 Füssen

Hiebelerstr. 65

Tel.: 08362 / 9192-0

Karosseriefachabteilung - Nutzfahrzeugzentrum - Gebrauchtwagenmarkt

Älter werden in Bernbeuren
Ergebnis der Bürgerbefragung durch den Seniorenbe-
auftragen

Im Februar diesen Jahres wurde vom Seniorenbeauftrag 
-ten der Gemeinde an alle Bernbeurer Bürger über 65 Jah-
re ein Fragebogen zum Thema: „Wie geht die Gemeinde 
mit der Altersentwicklung am Ort um“ verschickt. 
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation älterer 
Mitbürger zu bekommen, aber auch mehr über ihre Wün-
sche und Bedürfnisse zu erfahren, sollten die Fragebögen 
ausgefüllt bis März zurückgegeben werden.
Im Fragebogen waren 17 Fragen durch ankreuzen zu be-
antworten.
Auch eigene Antworten und Anregungen waren möglich. 
Von den 367 verschickten Fragebögen kamen 140 beant-
wortet zurück.
Das sind über 38 %, was ein sehr gutes Ergebnis ist und 
uns zeigt, dass unsere älteren Mitbürger sehr am Ortsge-
schehen interessiert sind. 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen 
bedanken, die sich die Zeit genommen haben den Frage-
bogen auszufüllen und zurück zu senden. 
Sicher werden sich einige gedacht haben, da kommt doch 
sowieso nichts dabei heraus, aber wenn wir es nicht ver-
suchen, kann auch nichts geschehen. 
Deshalb nochmals vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Das Auswertungsergebnis in Kurzform:
Von den Personen, welche die Fragebögen zurückgege-
ben haben, leben 37,7 % seit Geburt und weitere 31,4 % 
seit mehr als 40 Jahren in Bernbeuren.
78,5 % kommen in ihrer derzeitigen Wohnung gut zurecht.
Mit dem Angebot der Grundversorgung sind 74,2 % zufrie-
den. Dass dies aber in naher Zukunft nicht mehr so sein 
könnte, wird von einigen befürchtet. Leider fühlen sich 
nicht alle älteren Menschen in das soziale Leben im Dorf 
gut eingebunden. 

Oktober  2013 
Dienstag 1.   
Mittwoch 2. Oktoberfestparty – Pilsbar Auerberghalle                 20.00 Uhr 
Donnerstag 3. Bildersuchfahrt AMC 

Aktivpreisplatteln - Auerberghalle 
12.00 Uhr 
09.00 Uhr 

Freitag 4.   
Samstag 5. AMC Training – Auerberghalle 

Papiersammlung Schützenverein 
09.30 Uhr 

Sonntag 6. Sonntagsbrunch – Gasthof Auerberg 
Gottesdienst mit der Münchner Liedertafel 10.15 Uhr 

Montag 7.   
Dienstag 8. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr 
Mittwoch 9. Kath. Frauenbund – Mitgliederversammlung – Pfarrstadl 14.00 Uhr 
Donnerstag 10.   
Freitag 11.   
Samstag 12. Altmetallsammlung – Kiesgrube Grönenbach 

Veteranenverein – Schafkopfen – Gasthaus Schnitzer 
Party Auerberghalle 
10 Jahre Waldort Kinsegg – Tag der offenen Tür 

ab 09.00 Uhr 
20.00 Uhr 

11 – 17 Uhr 
Sonntag 13. Autorenlesung Nicola Förg – Auerbergmuseum 18.00 Uhr 
Montag 14.   
Dienstag 15.   
Mittwoch 16. Halbjährlicher Probealarm 11.00 Uhr 
Donnerstag 17.   
Freitag 18. Tennisplatzabbau 

Generalversammlung Fingerhakler mit Neuwahlen- Schnitzer 
Weinfest in der Bärenhöhle 

ab 15.00 Uhr 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Samstag 19. Tennisplatzabbau 
Veteranenverein – Schießen 
Ehemaligen-Musikantentreffen – Gasthof Schnitzer 

Ab 09.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Sonntag 20. Kirchweih auf dem Auerberg  
Montag 21. Bittgang nach St. Wendelin 

Kirchweih auf dem Auerberg 
Kesselfleischessen – Auerberghalle 
Kirchweihtanz  - Trachtenverein - Schnitzer 

12.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Dienstag 22.   
Mittwoch 23. Generalversammlung Schützenverein Auerberg – A’halle 20.00 Uhr 
Donnerstag 24. Kath. Frauenbund – Filzen v. Taschen oder Schuhen 

im Pfarrstadl                                                                  ab 19.00 Uhr 
Freitag 25.   
Samstag 26. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Sonntag 27. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Montag 28.   
Dienstag 29.   
Mittwoch 30.   
Donnerstag 31. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 



Annahmeschluss für die Ausgabe Dezember 2013:

Freitag, 15. November 2013

November  2013 
Freitag 1.   
Samstag 2. Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Sonntag 3. Sonntagsbrunch – Gasthof Auerberg 

Theaterabend der Kath. Landjugend – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Montag 4. Feuerwehr – Maschinistenausbildung 20.00 Uhr 
Dienstag 5.   
Mittwoch 6.   
Donnerstag 7.   
Freitag 8.   
Samstag 9. Gaumeisterschaft Fingerhakler 

Party Auerberghalle 20.00 Uhr 
Sonntag 10. Skibasar – Auerberghalle  
Montag 11. St.Martin – Umzug  
Dienstag 12. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr 
Mittwoch 13.  
Donnerstag 14.   
Freitag 15. Generalversammlung Abt. Ski – Gasthaus Schnitzer 

Mit den Bäumen dem Winter entgegentanzen – Waldort Kinsegg 
20.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Samstag 16.   
Sonntag 17. Veteranenjahrtag  
Montag 18.   
Dienstag 19. Nikolausschießen 19.00 Uhr 
Mittwoch 20.   
Donnerstag 21.   
Freitag 22.   
Samstag 23. 125-Jahr-Feier Schützenverein Auerberg mit Hl. Messe ab 19.30 Uhr 
Sonntag 24. Generalversammlung Landjugend – Pfarrstadel 13.30 Uhr 
Montag 25.   
Dienstag 26. Nikolausschießen 19.00 Uhr 
Mittwoch 27.   
Donnerstag 28.   
Freitag 29. Schmunzelgeschichten zum Advent – Waldort Kinsegg 19.00 Uhr 
Samstag 30. Generalversammlung Trachtenverein mit Neuwahlen - Schnitzer 

Nikolausfeier Fischereiverein 
Party Auerberghalle 

20.00 Uhr 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Aus der Gemeindepolitik

Erholungsort am Auerberg
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Oktober 2013

Asphaltierung von Straßen
Nachdem im Zuge des Neubaus der Gemein-
deverbindungsstraße Sameister-Nachsee und 
Nachsee-Holz-Abzweigung Kreisstraße WM 3 
die Asphaltierung bereits begonnen wurde bzw. 
schon abgeschlossen ist, stehen als nächste 
Schritte die Abschnitte Nachsee bis Loxhub und 
Loxhub bis Echerschwang an. Genaue Zeitan-
gaben zu den Straßensperrungen können noch 
nicht gemacht werden, da die Asphaltierungsar-
beiten witterungsabhängig sind. 
Wir bitten alle Anlieger der genannten Straßen, 
dass sie sich direkt mit dem Bauleiter vor Ort über 
den genauen Stand der Sperrungen informieren. 

Grundschule Bernbeuren
Erstklässler 2013/2014
Die 22 ABC-Schützen in Bernbeuren, darun-
ter 12 Mädchen und 10 Buben, starteten mit 
Klassenlehrerin Christine Knittel in das erste 
Schuljahr. Eingeschult wurden Sophie Bich-
lmayr, Lukas Birk, Juli Dreher, Elias Freund, 
Hanna Gehlert, Lena Gehlert, Tobias Grieser, 
Tobias Holzer, Leonhard Holzheu, Julia Hör-
mann, Lisa Keck, Jonas Kees, Samuel Kel-
ler, Katharina Kimmerle, Sophie Krötz, Sen-
na Schwingshandl, Max Stadler, Anna Lena 
Wiechmann, Marie Sofie Wiechmann, Marle-
ne Witter, Martin Wohlfahrt und Jonas Zillen-
biehler.

Foto: Kathrin Zillenbiehler
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